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= an, auf

= Abnahme

= ähnI iches

= andere

= Anfang

= Angestellte (r)

= Arbei.ts-

= Arbeitskräfte
= Bauten

= bezogener (m)

= gestände

= Bundesgesetzblatt

= BruttoProduktionswert

= beziehungsweise

= den, der, desselben

= desselben

= eingesetzte

= Einsatz

= einschließIich
= Entgelte

= Erzeugnisse

= fertigen, f ilr
= fachliche
= Fortleitung
= fremd

= fremdbezogene

= Gehaltsumme

Ze ichenerk Iärunq

nichts vorhanden, kein Nachweis vorhanden,
Nachweis nicht sinnvolli bei Anteilh,erten
und Veränderungsraten: kej-n(e) AnteiI bzw.
Veränderung, Nachvreis nicht sinnvoll
mehr als nichts, aber weniger als die HäIfte
der kleinsten Einheit, die in der Tabelle
zur Darstellung gebracht werden kann
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Abweichungen in den Summen durch Runden der ZahIen
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Einführung

Mit dem "Gesetz über die Statistik im Produ-
zierenden Gewerbe" vom 6. November 197511
wurde die Grundlage für die Berichterstattung
über den gesamten Bereich der Energie- und
wasserversorgung geschaffen. Neben bis dahin
vorliegenden jährlichen Angaben über die Elek-
trizitäts- und Gasversorgung werden ab Be-
richtsjahr 1975 auch Jahresdaten aus der Fern-
wärme- und Wasserversorgung bereitgestellt. Im
ersten Teil dieses Berichtes sind die Ergeb-
nisse der Jahres- und Investitionserhebung
1985 der Energie- und Wasserversorgung dar-
gestellt, während im zweiten Tell die Kosten-
strukturerhebung 1985 behandelt wird.

Die Jahres- und fnvestitlonserhebung erstreckt
sictr auf sämtliche Unternehmen der Elektrizi-
täts- und Gasversorg.ung, auf Unternehmen der
Fernwärmeversorgung mit einer Wärmeleistung
von mlndestens 20,9 cJ/h (5 Gcal/h) oder mit
einer Versorgungsleistung von nindestens 500
Wohnungen. und auf Unternehmen der Wasserver-
sorgung mit einer jährlichen Wasserabqabe von
200 000 m3 und mehr.

Die Ergebnisse der Unternehmen werden nach der
"Systematik der Wirtschaftszweige (WZ rev.),
Fassung für die Statistik im Produzierenden
Gewerbe" (SYPRO) und für einen TeiI der Merk-
malshrerte auch unterglledert nach Beschäftlg-
ten- und Umsatzgrößenklassen dargestellt. Die
Zuordnung der Unternehmen erfolgte nach dem
Schwerpunkt der wlrtschaftlichen Tätigkeit.
Für Reine Unternehmen, d.h. für Unternehmen,
deren Tätigkeit sich nur auf einen Versor-
gungsbereich erstreckt, werden elnlge Daten
gesondert nachgewiesen.

Bei einem Teil der Merkmale sind dle Unterneh-
mensergebnisse von den berichtspflichtlgen
Unternehmen den Versorgungsbereichen (fach-
Iiche Unternehmenstelle) "Elektrizltät", "Gas",
"Fernwärme" und "!{asser" sowie dem fachlichen
Unternehmensteil "Sonstiges" zugeordnet.

Die Versorgungsbereiche wurden $reiter nach der
Art der Tätigkelt aufgegliedert:
Erzeugung/Gewinnung einschließ11ch Fremdbezug
zu Verteilungt

1 ) In der Fassung der Bekanntmachung vom30. Mai 1980 (BGBI. I S. 641).

Erzeugung,/Gewinnung ohne Eremdbezug zur Ver-
tell-ung;
Erzeugung,/Gewinnung ohne Fremdbezug zur Ver-
teiiung;
Verteilung ohne Erzeuqung/Gewlnnung.

Die in den Tabellen dargestellten Merkmale
sihd wie folgt definlert:
Unternehmen: Kleinste Elnhelt , die aus han-
dels- und/oder steuerrechtlichen Gründen Bü-
cher fllhrt und bllanziert. Rechtlich selbstän-
dige Tochtergesellschaften, Betriebsführungs-
gesellschaften usw. milssen getrennt berichten.
Die Unternehmen umfassen auch Eigen- und Re-
glebetriebe der öffentlichen Hand. Die Merk-
malswerte beziehen sich auf das gesamte Unter-
nehmen und schließen dle nicht der Energie und
Vtasserversorgung dienenden fachlichen Unter-
nehmensteile ein, nicht jedoch Zweigniederlas-
sungen oder fachliche Unternehmensteile im
Ausland.

Beschäftigte: AIle am 30. Sept. 1985 im Unter-
nehmen tätigen Personen einschl. tätiger Inha-
ber,:Mltinhaber und sonstlger Personen, dle ln
elnem arbeitsrechtllchen Verhältnis zum Unter-
nehmen stehen, sowle unbezahlt mithelfender
Famllienangehöriger, sowelt sle mindestens ein
Drittel der i.iblichen Arbeltszeit im Unternehmen
tätig slnd. Elnbezogen werden u.a. auch Er-
krankte, Urlauber, Kurzarbelter, Streikende
und von der Aussperrung Betroffene, Salson-
und Aushllfsarbeltnehmer sowle regelmäß19
zelthrelse eingesetzte Arbeitskräfte (2.8.
Kasslerer, Pumpenwärter) .

Löhne und Gehälter: Bruttosumme (Bar- und Sach-
bezüge ohne jeden Abzug) ohne Pflichtanteile
des Arbeltgebers zur Sozialversicherunq; Bezil-
ge der leltenden Kräfte, soweit diese steuer-
lich "Elnkünfte aus nlchtselbständiser Arbelt,,
slnd und Entgel-te filr regelmäß19 zeitwelse
eingesetzte Arbeitskräfte sind einbezogen,
ferner Lohn- und Gehaltszuschläge (elnschl.
Gratiflkatlonen usw. ) . Nlcht erfaßt werden
dagegen der kalkulatorlsche Unternehmerlohn
sowle Vergiltungen, dle a1s Spesensatz anzu-
sehen slnd.

Gelelstete Arbeiterstunden: AIle von den Ar-
beitern (elnschl. der gewerbllch Auszubilden-
den) tatsächlich gelelsteten (nlcht dle be-
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zahlten) Stunden, einschl. Über-, Nacht-,
sonntags- und Feiertagsstunden.

Umsatz: Gesamtbetrag (ohne Umsatzsteuer und
?tAusgleichsabgabei' ) der abgerechneten Liefe-

rungen und Leistungen an Dritte, unabhänglg
vom zahlungseingang. Eingeschlossen ist der
Umsatz aus eigenen Erzeugnissen, der Vfel-
terverkauf von fremdbezogener(m) Energie und
Wasser, der Umsatz aus Dlenstleistungen (Er-
Iöse aus Reparatur-, Montageleistungen usw.),
aus Handelsware (2.8. Elektro-, Gasgeräte)
und aus Nebengeschäften (Erlös aus der Ver-
mietung und Verpachtung von Geräten, betrieb-
lichen Anlagen und Einrichtungen usw.). Nlcht
einbezogen werden außerordentliche und be-
triebsfremde Erträge, wle Erlöse aus dem

Verkauf von Anlagegütern, aus der Verpachtung
von Grundstücken usw.

Lagerbestände3 Dazu zählen dle Bestände an
unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eige-
ner Produktion (2.8. Gas, Nebenprodukte lrle
Koks, Teer, Benzol usw.), dle zu Herstellungs-
kosten zu bewerten sind; ferner die Bestände

, an Roh-, Hilfs- und Betrlebsstoffen (2.8.
Brenn- uno Treibstoffe, Bilro- und Werbemate-
rial), an fremdbezogenem Gas und Wasser zur
weiterverteilung und an Handelsware, jeweils
zu Anschaffungskosten (ohne die als Vorsteuer
abzugsfähige Umsatzsteuer) bewertet.

Investitionen: AIIe im Geschäftsjahr aktl-
vierten Bruttozugänge an Sachanlagen; dazu
zählen auch solche sog. Leasing-Gtiter, dle
beim Leasing-Nehmer zu aktivleren sind (Fi-
nanzierungs-Leasing), sowie selbsterstellte
AnIaqen. Bei im Bau befindLichen Anlagen
bzw. Anzahlungen auf Anlagen sind nur dle im

Geschäftsjahr erstellten Leistungen zu be-
rücks icht igen.

Nicht einbezogen wurde der Erwerb von Be-
teillgungen, wertpaPleren usw. (Flnanzanla-
gen) , der Er\,{erb von Konzessionen, Patenten,
Lizenzen .rsw. und der Erwerb von ganzen Un-
ternehrnen oder Betrieben, Investitlonen ln
zvreiot'rj.ederlassungen oder fachllchen Unter-
nel-,menstellen im Ausland sowle die bei den

Investitionen entstandenen Flnazierungsko-
sten.

In Ergänzung zu den Veröffentlichungen der Er-
gebnisse der Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sohrl-e lm
Baugewerbe (Fachserie 4, Reihe 4.3 und Reihe
5.3) werden lm zweiten Teil dieses Berichtes
die Ergebnisse der Kostenstrukturerhebung in'
der Energie- und wasserversorgung dargestellt.

Die Kostenstrukturerhebung ln der Energle-
und wasserversorgung wlrd im Gegensatz zu den
entsprechenden Erhebungen ln den anderen Be-
reichen des Produzierenden Gewerbes nlcht als
Stichprobe durchgeführt, so daß slch die Ergeb-
nisse in dieser Veröffentlichung auf sämtllche
Unternehmen in der Enerqle- und Wasserversor-
gung mit 2O Beschäftlgten und mehr bezieh.n3).

Die Darstellung der Ergebnlsse ftlr Unterneh-
men und Fachllche Unternehmensteile erfolgt
wie lm ersten Teil, allerdings werden an-
statt Umsatz-, Bruttoproduktlons$rertgrö8en-
klassen nachgewiesen.

Die erfragten Aufwendungen und Erträge, die
sich nut auf. dle Leistungserstellung bezlehen
und die dem betrachteten Zeltraum perioden-
gerecht zugetellt worden slnd, werden auf
dem sogenannten Produktionskonto gegenüberge-
stellt. Betrlebsfremde Aufhrendungen und Er-
träge flnden keine Berücksichtlgung. Sie sind
deshalb auch 1n sämtllchen aus dem Produktions-
konto abgeleiteten Größen nlcht enthatten4) .

fn der nachstehenden uberslcht (slehe seite
8) werden dle Bezlehungen z$rlschen dlesen
Lelstungsgrößen filr Unternehmen und für fach-
Iiche Unternehmensteile aufgezelgt. Dabel
erfordert dle Auftellung bestlmmter Merk-
malsvrerte auf dle fachlichen Unternehmens-
telle dle Darstellung der Lleferungs- und
Lelstungsströme zwlschen den fachllchen Unter-
nehmenssteilen elnes Unternehmens. Das Pro-
duktionskonto der fachlichen Teile wird um

diese lnternen Lleferungen und Lelstungen
verlängert. Somit ergibt stch eln höherer
Bruttoproduktlons\rert bel den fachllchen
Tellen als bel den Unternehmen. AIs Wert
filr dlese Lleferungen und Lelstungen werden
lnterne Verrechnungspreise angesetzt. Bel
einer Beurteilung der Lelstungsgrö8en, die

2) Nach der Neufassung
setzes vom 17. '1 1 . 198

des 3. Verstromungsge-
0.

Siehe Brandner, H., Glaab; H., Frank-Bosch,
8., Kraßn1g, P., "Methode der Köstenstruk-
turerhebung im Produzierenden Gewerbe" in
WlSta 11/1977.
Siehe Sobotschinskl, A., I'Die Neuordnung
der Statistlk däs Produzlerenden Gewerbes"
In wlsta 7/1976.

3)
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die unternehmensinternen Ströme elnschließen,
muB berilckslchtigt rrerden, daß die Verrech-
nungspreise nicht fiJr alle Unternehmen eln-
heitlich slnd. Dle Lieferungen und Leistungen
eines fachlichen Unternehmensteils an andere
fachllche Teile desselben Unternehmens werden
bel diesen Unternehmensteilen als Vorleistungen
verbucht. Bei der Ableltung der Wertschöpfung
der fachlichen Teile müssen sie deshalb als
Vorleistungen wieder abgesetzt werden. Zur
Ermlttlung des Nettoproduktionswertes $rird

Gesamtumsatz
+ Bestandsveränderungen an unfertigen undfertigen Erzeugnissen aus eigener

Produktion
+ selbsterstellte Anlagen

= Bruttoproduktionswert

Bruttoproduktionswe rt
- Materialverbrauch, Einsatz an fremdbe-

zogener(m) Energle und Wasser, Einsatz
an Handelsware

= Nettoproduktionswert

Nettoproduktionswert
- Sonstige lndustrlelle/handwerkllche

Dienstlelstungen (fremdbezogen)

= Census value added

nur ein Teil dieser Lieferungen und
Lelstungen - die bezogenen Erzeugnisse -
vom Bruttoproduktionswert abgezogen. Dennoch
verbleibt ein höherer Nettoproduktionswert
der fachlichen Unternehmensteile gegenüber
dem des Unternehmens. Erst nach Abzug der
internen Dienstleistungen vom Nettoprodrrk-
tionswert der fachiichen Teile beim soge-
nannten Census value added entspricht die
Addition der fachlichen TeiIe dem wert
des Unternehmen.

fachliche Unternehmensteile
Ge samtumsat z

+ Bestandsveränderungen an unfertiqen undfertigen Erzeuqnissen aus eigener
Produkt ion

+ Selbsterstellte Anlagen
+ Lieferungen und Leistuncren an anderefachliche Teile desselben Unternehmens
= Bruttoprodukt ions$rert

Bruttoprodukt ionswert
- Materialverbrauch, Einsatz an fremdbe-

.zogener(m) Energie und Wasser, Einsatz
an Handelsware

- Verbrauch an von anderen fachlichen Teilen
desselben Unternehmens beloqenen Erzeug-
n issen

= Nettoproduktionswert

Ne t toprodukt ion swer i-

- Sonstiqe industrieile/handwerkllche
Dienstlelstungen ( fremdbezoqen)

- Sonstiqe Dienstleistungen von anderen fach-lichen Teilen desselben Unternehmens
= Census value added

Schwlerigkeiten, so daß eine Ableitung der
Leistungsgrößen für fachliche Unternehmens-
te1Ie nur bis zum Census value added vorge-
sehen ist.

Zwischen den Leistungsgrößen gelten folgende Beziehungen für

Unternehmen

Filr Unternehmen und fachliche Unternehmensteile
eensus value added
- Nlchtindustrielle Vorleistungen
= Bruttowertschöpfunq zu Marktpreisen

Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen
- Abschreibungen
= Nettowertschöpfung zu Marktpreisen

Nettowertschöpfunq zu Marktpreisen
- (lndirekte Steuern - Subventionen)
= Nettowertschöpfung zu Faktorkosten

Vorerst bereitet 1n der praxis dle zuordnung
bestimmter Kosten, dle für das Gesamtunter-
nehmen anfallen, auf dle einzelnen fach-
llchen Unternehmenstelle außerordentllche

-8-
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Erhebungsstelle ANHANG

t-

L
Falls die Anechrift fehlerhaft ist bitlen wir um Bcrichtigung.

Jahreserhebung

beiUnternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

für das Jahr 1985

-l

J

Bltlc lrcllrgscn

U nternehmene-Nr.
(ohne Prüfziffer)

KA 2to 1-2

3-10

U

O Rrchtrgrundlagcn, AurkunfttPfllcht, ltltl3ütchc Ochclmhrltung siehe Seite 2 des Fragebogens.
a t{lnwaltr fü? dar Aulrüllan: Alle Angaben sind tlir das Gr3lmtuntlrnahman ohne Zweigniederlaaeungen oder Unternehm€nsteile im Aualand (bei

Grenzknltwerken nur deutscher Anteil) zu machen. Soweil lhr Unternehmen in verechiedenen Bereichen der Energie- und Waeserveraorgung Utig ist
(2. B' Elehrizitätg', Fernwärme', Gas' und Waeeerveraorgung), ist auBcrdem zum Teil eino Aulgli€derung aul die ein:einen tachllchah Untarnänrirnrütto
orlorderlich. B€tätigtsichlhrUnternehmen auch noch inenderen Wirtschaftebereichen (2. B. Verkehr, Bädär uew.), eind fUrdieae sonrligonTätigkoitsbereiche
lnrgcaamtAngaben in derSPalte,Son8tigeg", getronntvon den einzeln aulg€führton V€rsorgungebereichenzu machen. Bcrlchtrtrir istdaiKalenderiahr.
Dockl Eich dae Go8chällsrahr nicht mil d€m Kalend€riahr, so iet das Geschättslahr zugrundl zu legcn, daa im Laufe des Jahres lgg5 zu Ende ging.
Bei den mil O gekennzeichneton Pooitionen bitte die beigefügten Erltutrrungän beaöhten.
Wenn keine Wertangabo in Beltacht kommt, bitlo bei der enteprechenden Position einen Strich (-) eineetzen.

O ilald.tarmln: Bitle aenden Sie zwei Exemplare des Fragebogens spätostonB lbis 30. illl 1g8S aurgelüllt En dRs ob€ng€nannto Statistischo Lendeeamt.
Sollto der endgültige JahresabschluB noch nichtvorliegen, g€nitg6n vorläufigeWerte aus den entsprihenden Konten odir eorgtältig gogchätzteAngeb€n.
Dae dritte Erempler iat for lhro Ahen b€stimmt

Für Rücklragen steht Herr/Frau u nterTelefonnummer zurVerlügung.

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 2 bis 4 wird bestätigt

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

l. Galchöfbl.hr vom 

- 

bis
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Rechtsgrundlagen:

Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBI. I S.
641) in Verbindung mit dem Gesetz über di6 Statistik für Bun-
deszwecke vom 14. Mäz 1 980 (BGBI. I S. 289). Erhoben wer'
den die Tatbestände zu § 6 Buchstabe B Zifler I Nr. 1 bis 4, 6, 7,
9c, 9d, 10c des Gesetzes über die Statistik im Produzierenden
Gewerbe.
Die Auskunftspfllcht ergibt sich aus § I des Gesetzes über die
Statistik im Produzierenden Gewerbe in Verbindung mit § 10
des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke. Hiernach
sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen auskunftspflich'
tig, die ordnungsgemäB zur Berichterstatlung aufgefordert wer-
den.
Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung
voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden
nach § 1 1 des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke
grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdrücklich geeetzlich
geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben an Driüe
übermittell werden. Die Möglichkeiten, Einzelangaben an ande'
re zur Geheimhaltung verpflichtete Stellen weitezugeben, sind
in § 1o des Gesetzes über die Statistik im Produzierenden Ge'
werbe geregelt Die entsprechendenAbschnitte des§ 1 0 haben
folgenden Wortlaut

,(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 1 1 Abs. 3 des
Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke
1. an die für Wirtschatt zuständige oberste Bundes' und Lan'

desbehörde,
2. an andere oberste Bundesbehörden, sofern die Anforderung

mrt Zustimmung des Bundesministers fÜr Wirlschaft er{olgt
3. an andere oberste Landesbehörden, sofern die Anforderung

mit Zustimmung der für die Wirtschaft zuständigen obersten
Landesbehörden erfolgt,

4. an das Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft im Rahmen
seiner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaulgabe nach Art
91 a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunflspflichtigen
zulässig.

(2) Einzelangaben über dieZahl dertätigen Personen sowie über
die Lohn- und Gehaltsummen dürfen fürVerwaltungszweckean
Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehörde
im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Wirtschaft oder
von einerobersten Landesbehörde im Einvernehmen mit der für
die Wirtschaft zuständigen obersten Landesbehörde bestimmt
werden, ohne Nennung des Namens und derAnschriftdererfaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach §11
Abs. 1 dds Geseües über die Statistik für Bundeszwecke ge'
währleistet ist
(3) DieWeiterleitung von Einzelangaben unter Nennungdes Na'
mens und der Anschrift der erfaBten Unternehmen und Betriebe
sowie der Auskunftspflichtigen an die fürdie Wirtschafl iustän-
dige oberste Bundes- u nd Landesbehörde istauf Anforderung in
Einzelfällen zuläesig. Bei der Anforderung eind die Sachverhal-
te, über dieAuskunft gefordertwird, zu bezeichnen. Der betroffe-
ne Auskunftspflichtige ist unverzüglich von der Weiterleitung
der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anforderung
zu unterrichten. § 1 1 Abs. 2 bleibt unberührt
(4)Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 giltfürdas
Land Berlin folgende Regelung: DieWeiterleitung von Einzelan-
gaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaß'
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunflspflichtigen
an die fachlich zuständige oberste Landesbehörde ist zulässig.
§ 11 Abs. 2 bleibt unberührt'

Trennen und Lllschen:
Name und Anschrift des Auskunftsplllchtigen werden nach
Abschluß der Prüfung der Angaben zusammen mit dem Na-
mgn und der Telefonnummer d€s Bearbeiters sowie der Un-
terschrift vom Erhebungsbogen abgetrennt und gesondert
aufbewahrt. Der Erhebungsbogen sowie die abgetrennten
Teile werden spätostens nach Abschluß der nächsten Erhe'
bung vernichtet.

Bemerkungen (bosondsro Hinw6iso, frlls.uoorgmöhnlich€ V.,htltnir!e di. Angsbon b6influgt habsn):
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Jahreserhebung

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

für das Jahr 1985

KA 2to 1-2

Bltte freilassen

Unternehmens-Nr.
3-1 0

1 auch dann wenn nur in ein Unternehmensteil vorhanden

U

Davon im fachlichen UnternehmensteilGesamt-
unter-

nehmen Elektrizität Fernwärme Gas Wasser SonstigesBerichtsmerkmal Code

1 2 3 4 5 6

ll. BeSchäftigte Ende September des Geschäftsjahres @

AnzahlTätige lnhaber, tätlge Mltinh8bcr
sowie unbezahlt mithelfende
Familienangehörige

1

01

o2
AngEstdto und Bqnb (einschl. kaufrn.,
techn. u. Verualtungsauszubildende) @

2.

darunter weiblich 03

04
Arbciter (einschl. gewerbl.
Auszubildende) @

3.

daruntcr weiblich 05

06
Gesemtzahl dcr BescMftigten
=(01+02+04)

4.

darunter weiblich o7

08

Au0srdem im Durchschnitt des
Geschäftejahres regclmäEig zeitwelse
eingeseizte Arbeitskräfre @

6.

daruntcr weiblich 09

i0

im

Stunden
Geleistete Stunden der Arbeiter
upd gewerblich Auszubildenden

Gehältef Und Löhne (€inschl. Arboitnohmeranteile zur Krankon., R€nren. und Arbeiraro&nve.sichorung, FdGh ohno Arboitgebennrei6) imtv Geschäftsjahr @
volle DMBruttogehaltsummc

einschl. Vergütungen für kaufm.,
techn. und Verualtungsauszubildende 11

2. Bruttolohnsummc
einschl. Vergiltungen für gewerbl.
Auszubildende 12

AuEcrdcm
Entgelle für regclmäElg zcltwelse
eingesetzte Arbeitskräfte

3.

13

umsats (ohm umsatzgteuer und ohn€ Ausgl€ichsabgabs gom. dor Nouts3sung des DrittGn verltromungsgesltzls vom t z. t t. t goo) imv. Geschäftsjahr @
vollc DMUmsatz aus eigenen Erzeugnissen,

Weiterverkauf von f remdbezogene(m)
Elekkizität, Fernwärme, Gas und
Waeser @ .14

2. Umsatz aus Dienstleietungen o 15

3. Umsatz aus Handelsware @ 16

Umeatz aus Nebengeechäften @4. 17
5, Ge3rmtumsltz

=(14+15+16+17) 18
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Berrchtsmerkmal Code

Gesamt-
unler-

nghmen

Davon im fachlichen Unternehrnensteil

Elehrizitäl Fernwärme Gas Wasser Sonstiges

1 2 3 4 5 6
an u au8 Produktion )

(siche 8rch Endbestand dos Vo,,ahrlsbogcns)
am Anfang des Geschäftsjahres 19

volls DM

2. amEndedesGeschäftsjahres 20
Vll. Beständean Roh-, Hilfs- und BetriebssffiffinEu- r,rnrl I nstallationsmaterlal

(ohn6 Umsetz8t6uor, dic al8 Vo.steurr abrugllähig rrt) im GeSChäftejahr @
Bcstände an fremdbez. Roh-, Hilfs- u.
Betriebsstoffen, Bau- u. lnstallationsma-
terial @ (sishs esh EndbGrtsnd ds vori.h'6bg-)
am Anfano des Geschäftsiahres1 24

volle DM

2. am Ende des Geschäftsjahres 25

Vlll. Betände an fremdbeegcn€rn Gas und Wassci ar WelterverHlung
(zu Anschatlungskosrsn, ohre UmuEst€ucr, dir rls \rorotlulr rbzusrllhio irt) im GggChäfteiahr (B)
Ba3tändc an lromdbezogenem Gas
und Wasser (n*Se"tt "rrf'*rt rt"r'l@
(siche auch Endbost nd d6 Voqahr.lbogcm)
am Anfang des Geschäftsjahres 30

vollc Dll

2. am Ende des Geechäftsjahres 31

lX. BgStände an HandglSWiEiB (zu Arehrttunglkoebr ohn um.errdcu( dic rr! vooremr.brugrflhis icO im Geechäftsjahr @

Bcstände an Handeleware @
(3i6h6 aeh EndbostEnd dc! VorFhrasbog.ß)
am Anfang des Geschäfteiahres 34.

vollo Dn

2. amEndedesGeechäftsjahres 35
f tm

Mlelen Und Pacnlen (z B. ftir gmilloL und
gcpactilcto Produhiongmacchiren, Datcnvargrbci
lungsanhgcn, Fshrzauge, Frhilrtions. und L3gcr.
räume €rMhl. Koalsn lür La[ing, ,rdoch ohna
!all,il.r;.i..h. Mi-r.äl 42

vollcDil

Berichtsmerkmal Code Gesamtunternehmen

Xl. AUSgleiChSabgabe (gcm.dcrNeulmaungdä.Drililnvsrstromunglg6s.tr!!voml?. 11.rg8o)
ohne Umsatzsleuer iin Geschäftsjahr @ Nu?.urtüll.n, w.nn umr.E ru! El.ktrirlut 591

vollc DM

Xll. Abgabe von Fernurärme und Wasser im Geschäftsfahr
1 . Abg8bg von Fcrnwärmc @ {Eitrc rorgcacbono Mr8cinh.its bocht.n)

a) an andere Versorgungsuntornehmen zur Weiterverleilung

b) an Letztverbraucher

dlvon an: Produzierendee Gewerbe

Verkehr (einschl. Bundesbahn)

öflentliche Einrichtungen .

Landwirtgchafl

Hauehalte.

Handel

Sonstige

!oioEo)9]-o
ED O)CC5f
=N-9fttt
ä3,

lllärmcebgabc lnsgcaamt = (60+61) .

2. Abgebc von Wa3scr

a) an andere Wasserversorgungsunt€rn€hmsn zur Weiterverteilung

b) an Letztverbraucher

Abgrabc von Wa3r.r insgrilmt = (291t?l !l ..

60

Wärmeabgabe
T'

Anschluöwerl
(31 . 12. 85)l)/z

1 2

61

62

63

64

66

68

e7

68

69
10Oo mt

?01

711

?21

Xll!. Eln- und Ausfuhr Yon Wasser im Geschäftejahr

1. Bezüge von Waeser vom Auslend

2. Lieferunoen von Wasser an das Ausland

?31

1000 Dxl

741

KA 2ro 1-2
Bitte §palte 1 euch dann ausfüllen, wcnn nur in e i n e m fachlichcn Unternchmenstell Angoben vorhcndcn
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U

' Als Unt m.hncn gilt «tie kleinste Einheit, die aus handole
und/oder steuerrechtlichen Gründen Bücher lührt und bF
lanziert. Rechtlich selbetändige Tochtergesellschaften, Be
triebstührungsgesellschaften usw. müssen getronnt bericlr
tEn. Die Meldung ist ruch von Elgcrr und R.gl.botrlcb.n
dor ötlcnülchon Htnd abzugoben.
Die Meldung ist für das G.trmtuntomchmcn einschl. aller
nicht der Energie und Waes€rversorgung dionend€n tachli-
chgn Unternehmensteilg ledoch ohne ZuoigniederlassuD
gen oder Unternehmensteil€ im Ausland (2. B. bei Grenz-
krattwerken nur deutscher Anteil) abzugeben. Zusammerr
gelaBte Meldungen lür zwei oder mehrer€ rechtlich
selbständige Unternehmen sind nlcht zulässig. Sowsit lhr
Unternehmen in wrschiedenen Versorgungsbereichsn tätig
ist (2. B, Elektrizitäte, Fernwärme, Gas. und Wasserversor-
gung), ist bei einer Reihe von Posilionen euBerd€m eine
Aufgliederung der Angaben aul die sinzelnen lrchllchon
Untcrnchmcntlollc erlorderllch. Liegen hierlür keine ge
trennten Zahlen vor, wird um sorglältige Schätzung gebe
ten. Betätigt sich lhr Unternehmen auch noch in anderen
Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkehr, Bäder usw.), sind lür

.diese sonstigon Tätigkeitsb€reiche Inrgo..mt Angaben in
der Spalte ,,Sonstiges", getrennt von den einzeln aüfgefünr-
ten Versorgungsb€reichon, zu machen.
Wir bitten darauf zu achten, daB die Angabcn lür dlc tach-
llchcn Unte?nchm.nttclle rämtllchc htcrlür In Flegc kom-
mcndän Polltlonen des Fragebogens berücksichtigen.
Werden z. B. lür die fachlichen Unteäehmensteile Umsätze
(Pos. V) ausgewlesen, dann sind dementsprechend auch
Beschäftigte (Pos. ll), geleistete Arbeiterstunden (pos. lil)
sowie Gehälter und Löhne (Pos. lV) usw. nach einem ein-
heitlichen Schlüssel aufzugli€dern. SinngemäB ist auch bei
den anderen Fragebogen-Positionen zu verfahren, um so.
wohl lür das Gesamtunternehmen als.äuch lür die fachli-
chen Unternehmensteile sinnvolle Beziehungszahlen (2. B.
Umsatz le Beschäftigten, Durchschnittslohn je Arbeiter) zu
erhalten.
Tltlgkclten, dlc unmlttclbar odor mlttclbrr ln Vcrblndung
mlt dcr Encrglo- unüödcr wttlcrvorrorgung rtohon, geI
ten nicht als Bereich ,,Sonstiges,', sondern sind dem jewei-
ligen fachlichen Unternehmensteil der Spalten 2 bis 5 zuzu-
ordnen. So ist z. B. der Verkauf von Elektrogeräten (auch in
eigenen Verkaufsstellen) und die Durchlührung von lnstaF
lationen durch ein Elektrizitätsversorgungsunternehmen
nicht als Bereich ,,Sonstiges,' (Spalte 6) anzusehen, sorr
dern als eine Nebenfunktion im lechlichen Unternehrnens.
teil "Elektrizität" (Spalte 2). Ertöse aus dem Verkaul von
Elektrogeräten sind daher in pos. V.S. ,,Umsatz aus
Handelsware" und die Lagetbestände unter lX jeweils in
Spalte 2, und nicht in Spalte 6, auszuweisen. Die für dieso
Nob€nfunktionen Boschäftigten, geleisteten Arbeiterstun-
den sowie gezahltsn Gehälter und Löhne bitten wir eben-
falls in Spalte 2 einzusetzen. Oas gilt sinngemäB auch lür
den Verkauf von Gasgeräten usw.
Die Angaben für die gcmclnrlm.n Borclchc lhr€s Unter-
nehmens (2. B. zentrale(r) Venraltung, Lagerhaltung, Ver-

Jahreserhebung
bel Unternehmen

der Energie- und Waseerversorgung
für das Jahr 1985

Erläuterungen zum Fragebogen

trieb, Fuhrpark usw.) bitten wir aul die jeüeiligen lachlF
chen Unternehmensteile (Spalten 2 bis 6) anteilmä6ig aul-
zugliedern.
Soralt dlo vorhrndcnan Unladagon zur Botntrorlurp
elnzclner Fregcn nlcht lutr.lcficn, grnligon vodfu0g.
Wortc aur d.n ont prcchrndon Konirn orlrl rorgilftb
gcrchätstc Angob.n.

ll. Beschäftlgte
@ Bcrchältlgtc rlnd:

- tätige lnhaber und tätige Mitinhaber (nur von porsoncn-
gesellschaften),

- unbezahlt mith€lfende Familienangehörige, coweit sie
mind€stens 1/3 der üblichen Arbeltuelt im Untcrnetr
men tätig sind,

- Personen, die in einem Arbeitsorhältnis zum Unternelr-, men stehen (2. B. auch Direktoren, Relsen«te im Ange
stellteriverhältnis, Volontäre, praktikanten und Ausubil-
dende),

- Arbeitskrätte, die von anderen Unternehmen gegen
Entgolt zur Arbeitsleistung gemäB dem Arbeitnehnrcr-
überlassungsgcsetz überlassen wurden (Leiharbsitn€h
mer wie Fremdlöhner, Zeltbeschäftigte für Bürotätigkci-
ten usw.).

Yoll elr Bcrchälügtc zu zöhlrn rlnd:' 
- Erkrankte, Urlauber, Personen, die ledlglich übungcn

bei der Bundesrrehr ablelsten und alle sonstigen rror-
übergehend Abvvesenden,

- Streikende und von der Auggperrung Betrofteno, golsn
ge das Arbeitsverhältnis nicht gelöet lst,

- Saison- und Aushiltsarboiter, Tellz€itb$chäfligte und
Kurzarbeiter,

- das Personal aul Bau- und Montagestcllen, Fahrzeugcn
ugw.

Nlcht zu moldon rlnd:
- im Ausland Beschäftigte,

- zum Grundwehrdienst Einb€rufsne, Zivildienrflelstende,
- Arbeitskräfte, die als Beauftragte anderer Unternehmen

im meldenden Unternehmen Monteg+ oder Reparetur-
arbeiton durchführen,

- Strafgefangene,

- Empfänger von Vorruheslandsgeld,

Berchäftlgtc, dle ln mchrcrun lachllchcn Unt rnch.
mcn.tcllon täüg tlnd, bitten wir, auf dier anteilmäoig
(mit einer Dezimale) aulzugliedern. Entsprechend ist bel
don geleisteten Arb€iterstunden (ohne Dezimale) in pos.
lll und den.Gehältern und Löhnen (in vollen DMi in pos.
lV zu verfahren.

@ Zu dln Ango.tcltlon zähbn auch Gescllschafter, Vor-
standsmitglieder und andsre leitondo Krätte, $weit sle vom
befragten Unternehmen Bezüge erhelten, di€ stou€rllch abEinkünfte aus nichts€lbständiger Arbeit ang$ehcn werdon.
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@ Zu den Arbeltern gehöEn Beschäftigrte, die der Arbclter-- rentenveislcherung unterliegen, ebenso Fremdlöhner.

@ Xier sind Arbeitskräfte auszuweisen, die in kclncm lesten
LohrF und Gehaltsverhältnis zum belragten Unternehmen
stehen und nur regelmä0lg zcltücllG bestimmte Arbeiten
durchf ühren (2. B. Schriftführer, Kassierer, Pumpenwärter),
ebenso Beamte, Angestellte und Arbeiter von sog. Brut-
tounternehmen. die im Unternehmen nur nebenbei sturr
denweise tätig sind (,,Bruttounternehmen" sind Versor-
gungsunternehmen, die nicht in eigener Rechtslorm betrie
ben und mit allen ihren Einnahmen und Ausgaben brutto in
der gemeindlichen Haushaltsrechnung gelührt werden). Da-
gegen sind dauernd stundenweis€, halbtags oder nur an
bestimmten Tagen Beschäftigte unter Pos. ll. 1 bis 3 nach
zuweisen.

lll. Geleistete Arbeiterstunden
@ nier sind nur die tatsächllch gelelsteten, nlcht dlo bezahl-

ten Stunden clerjenigen Beschäftigen (einschl. Leiharbeit-
nehmer), die der Versicherungspflicht in der Arbeiterrenten-
versicherung unterliegen, einschl. etwa geleisteter Über-,
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsstunden zu melden. Bei
Schichtbetrieb rst die Summe aller geleisteten Stunden aus
allen Schichten zusammen zu melden. Alle aurgelallenen
Arbelterstunden (2. B. wegen gesetzlichen Urlaubs, Ar-
beitsbefreiung, Krankheit, Arbeitsversäumnis oder aus be-
trieblichen Gründen wie Mäterialmangel; Absatzstockung,
Kurzarbeit, Betriebsferien, Ausfälle durch Unfälle, Streiks
und Aussperrungen) sind nicht zu berücksichtigen, auch
wenn sie bezahlt wurden.

IV. Gehälter und Löhne
@ eei den Gehältern und Löhnen ist die Summe der Bruttob+

züge (Bar- und Sachbezüge) ohne jeden Abzug anzugeben.
Dlele Beträge yerltchcn rlch elnrhl. ArbcllnchmerrmeL
le,iedoch ohne Arbeltgeborantelle zur Kranken-, Renterr
und Arbeltrlosenverslcherung,
Zur Bruttogehalt- und Brutlolohnsumme gehören auch die
an Beschäftigte in eigenen Sozialeinrichtungen (2. B.
Werksarzt) gezahlten Beträge.
Ferner.sind hier die Beträge, die an andere Unternehmen
für die entgeltliche Überlassung von Arbeitskräften gemäB
dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (Leiharbeitnehmern)
gezahlt worden sind, anzugeben.
Den Gehältern sind auch die Bezüge von Gesellschaftern,
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Krälten zuzu
rechnen, soweit sie steuerlich als Einkünlte aus nichtselb
ständiger Arbeit anzusehen sind.
Nlcht elnzubezlehen ist der kalkulatorische Unternehmer-
lohn.

Gehälter und Löhne von Beschäftigten, die in mehreren
lachllchen Unternehmenetellen tätig sind, bitten wir, aul
diese anteilmäßig (in vollen DM) aufzuglieclern.

ln dle Bruttogehalt- und Brutlolohnrumme elntubazlohcn
glnd:

- sämtliche Zuschläge (2. B. lür Akkor&, Band-, Montage,
Schicht- und Sonntagsarb€it, sowie Leistung+,
Schmutz- und Lästigkoitszulagen),

- Vergütungen für Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfälle u.
dgl.,

- Gehalt- und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall einschl.
Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehälter, Gewinnbe
teiligungen, Urlaubsbeihillen und sonstige einmalige
Gehalt- und Lohnzahlungen,

- Entschädigungen für nicht galährten Urlaub,

- Mietbeihillen und Wohnungszuschüsse, tarif- oder eirt
zelvertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige F&
mi lienzuschläge sowie Erziehungsb€ihilfen,

- Essensgeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrtkostener'
satz und -zuschüsse tür Fahrten von und zur Arboits.
stätte, sofern hierfür Lohnsteuer entrichtet wurd€,

- Auslösungen, sofern hierfür Lohnsteuer entrichtet
wurde (Auslösungen, die als Spesehersatz gslten, sind
nicht einzubeziehen),

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von § 2 des Drit-
ten G€setzes zur Förderung der Vermögensbildung der
Arbeitnehmer,

- an Angestellte gezahlte Provisionen und Tantiemen.
Unternehmen, die in ihrer Gevrrinn' und Verlustrechnung
,,Gehälter und Löhne" entsprechend den aktienrechtlichen
Bestimmungen ausweis€n, geben hier diesen Wert zuzüg-
lich der an andere Unternehmen lür entgeltlicho ÜOertas"
sung von Arbeitskräften gemäB dem Arbeitnehmerüberlas"
sungsgesetz (Leiharbeitnehmern) gezahlten Beträge an.

V. Umsatz
@ nts Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge-

samtbetrag (ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgleichsabgabe
gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
1 7. 1 1. 1 980) der abgerechneten Lieferungen und Leistungen
an Dritte.

Eiruubezichen glnd:

- Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an mit dem Un-
ternehmen verbundene rechtlich selbständige Konzsrn-
und Verkaufsgesellschaften,

- etwa getrennt in Rechnung gestellte Kosten lür Fracht,
Porto und Verpackung.

Abzuretzen rlnd:
- Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf

begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Nlcht elnzubezlehen slnd:

- außerordentliche und betriebsfremde Erträge wie Erlöse
aus dem Verkauf von Anlagegütern, aus der Verpach-
tung von Grundstücken, Zinsen, Dividenden u. dgl.

@ Oer Umcltz au! algcnen Erzcugnlun umfaOt:

- Umsätze aus dem Verkauf von allen im Rahmen der Pro-
duktionstätigkeit des Unternehmens entstandenen Er-
zeugnissen (Verkauf von Elektrizität, Fernwärme, Gas,
Dampf, Wasser),

- Umsätze aus dem Weitenorkaul von fremdbezogsne(m)
Elektrizität, Fernwärme, Gas und Wasser,

- Umsätze aus dem Verkauf von Erzeugnissen des fachlF
chen Unternehmensteils,,Sonstiges',

- Umsätze aus dem Verkauf von Nebenerzeugniss€n,

- Erlöse f ür verkaulsf ähi ge Produktionsrückstände.

@ Oer Umlatz aur Dlcnstlclrtungcn rchllo8t cln:
- den Wert der im Auftrag lür Dritte geleisteton Arbeiten

(2. B. Wasseraufbereitung, Ablüllen von Flüssiggas),

- Erlöse aus Durchleitung€n,

- Erlöse für Reparaturen und lnstandhaltungen, lnstalla
tionen, Montagen, Untersuchungen, Prüfungen und
Gutachten energie und wassenrirtschaftlicher Art, oirF
schl. der Erlöse für die bei diesen L€istungon ver-
brauchten Materialien (2. B. Ersatzteile, Zubehör, Hilfs.
und Betriebsstofle),

- Umsätze aus Dienstleistungen z. B. der Verkehrsbe-
triebe.

@ Ats Umsatz au3 Handcllwlre gilt der Umsetz von fremden
Erzeugnissen, die im allgemeinen unb€arbeitet und ohn€
fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Ezeugnis"
s€n weiterverkauft werden (2. B. Ga+ und Elektrogeräte).

@ Zum Umlatz aur Ncbcngcrchältcn zählcn lm worcntll.
chon:

- Baukostenzuschüsse in der Form von Ertragszuschüs.
sen in Höhe der jährlichen Auflösungsquote des passF
vierten Betrages,

- Umsätze aus der Vermietung und Verpachtung von Ge
räten, b€trieblichen Anlsgen und Einrichtungen
(einschl. Leasing),

- Erlöse aus Wohnungsvermietung (von betrieblich und,
nicht betrieblich genutzten Wohngebäuden), iedoch otF
ne Erlöse aus Grundstücksverpachtung,
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- Erlöse aus der Veräu8erung von Patenten und der Ver-
gabe von Lizenzen,

- Provisionseinnahmen,
- Erlöse aus Fuhrparkleistungen für Dritte,
- Erlöse aus Belegschaftseinrichtungen (2. B. Erlöse einer

vom Unternehmen auf eigene Rechnung betriebenen
Kantine),

- Erlöse aus Beratungs- und Planungstätigkeit.

Vl. Bestände an unfertigen und fertigen
Erzeugnissen

@ Oie Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion, z. B. Gas, Nebenprodukte wie Koks,
Teer, Benzol, Ammoniak u. dgl. einschl. geleisteter und noch
nicht abgerechneter Reparaturen, lnstandhaltungen, lnstalla-
tionen, Montagen u. ä. sind zu Herstellungs-kosten zu be-
werten.
Bestände an Einzel-, Ersatz und Einbautöilen aus eigener
Produktion sind einzubeziehen.
Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen dürfen nicht abge-
setzt werden.

Vll. Bestände an Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen, Bau- und lnstallations-
material

@ Z, den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen zählen alle Materia-
lien ohne zur Weiterverteilung bezogene(s) Energie und
Wasser (Pos. Vlll) sowie ohne Handelsware (Pos. lX), die
entweder im Unternehmen be- oder verarbeitel oder ver-
braucht oder an Dritte zu Be- oder Verarbeitung weiterge.
geben werden.
Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn- und Treibstoffe,
Ersatzteile, Büro- und Werbematerial, Verpackungsmaterial
und Waren, die in einer vom Unternehmen auf eigene Rech-
nung betriebenen Kantine u. dgl. verarbeitet oder verkauft
werden.
Einzubeziehen sind auch Materiallen, die für die HersteF
lung von selbsterstellten Anlagen benötigt werden.

@ Oie Bestände an fremdbezogenen(m) Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen, Bau- und lnstallationsmaterial sind zu An-
schaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Um-
satzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten gelten die
Anschaffungspreise zuzüglich Anschaffungsnebenkosten
wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern u. dgl., ab-
züglich Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die
auf begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.)

Vlll. Bestände an fremdbezogenem
Gas- und Wasser zur Weiterverteilung

@ Xier ist das zurWeiterverteilung bezogene Gas und Wasser
auszuweisen, während die für den eigenen Verbrauch des
Unternehmens bezogene Energie und das für eigene Zwek-
ke bezogene Wasser unter Pos. Vll anzugeben sind.

@ Oie Bestände an fremdbezogenem Gas und Wasser zur
Weiterverteilung sind zu Anschaffungskosten (ohne als
Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als
Anschaffungskosten gelten die Anschaffrrngspreise zuzüg-
lich Anschaffungsnebenkosten, abzüglich Preisnachlässe
(Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf begründeten Bean-
standungen beruhen u. dgl.).

lX. Bestände an Handelsware
@ lts Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die

im allgemeinen unbearbeitet und ohne fertigungstechni-
sche Verbindung mit eigenen Erzeugnissen weiterverkauft
werden (2. B. Gas- und Elektrogeräte).

@ Oie Bestände an Handelsware sind zu Anschaffungsko-
sten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer) zu
bewerten. Als Anschaff ungskosten gelten die Anschaff ungs-
preise zuzüglich Anschaff ungsnebenkosten wie Fracht, Ver-
packung, Zoll, Verbrauchsteuern u. dgl., abzüglich Preisnach-
lässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf begründeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.).

Xl. Ausgleichsabgabe
@ Hi"r ist der Betrag (ohne Umsatzsteuer) auszuwgisen, der

gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
17. 11.'l 980 an das Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft
abzuführen ist

Xll. Abgabe von Fernwärme und Was-
ser

@ CeUen Sie bitte jeweils die abgegebene Wärmemenge in der
Maßeinheit TJ = Terajoule (Tera = Billion) und die Anschluß-
werte in MJ = Megajoule (Mega = Millionen) ie Sekunde an.
'l Joule = 0,239 Kalorie (cal.).

-58-



Erhebungsstelle
UK

Jahreserhebung bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

Kostenstru ktu rerhebu ng
ftir das Jahr 1985

_l

I

Bitte freilassen 3-10
U nternehmens-Nr. (ohnr Prütrill!.)

t_
Falls die Anschrift lehlerhaft ist bitten wir um Berichligung.

O Rcchtrgrundlrgcn, Aurkunltrpilcht,.trü!ütch. G.h.lmh.ltung sieho Seito 2 des Fragebogcna.

a Hlnwal$ lür der Aurlüllcn: Alle Angaben aind lür das Oarambntarnahmrn ohn6 Zweigniederlaesungen oder Unt€rnohmensteile im Ausland (bei
Grenzkaftwerken nur d6ulscher Anteil) zu machen. Soweit lhr Unternehmen in verschiodencn Bereichen der Energie' und Wagservcreorgung Ulig ill
(2. B. Elektriziräb-, Fernwärme-, Gas- und Waegeruersorguhg). ial auBerdem zum Teil eineAufgliederung aul die einzclnen fachllchan Unta?nrhmanatalla
erforderlich. Betätigteich lhr Unternehmen auch noch in andcren Wirtachaftebereichen (2. B. Verkehr, Bäderusw.), gind lUrdicse eonstigBn Tätigk€itBbereiche
intar.mt Angabon in der Spalte,sonetigea', getrennt von den einzeln aulgel0hrten Versorgungabereichen zu machen. Berlchtrlahr iet daa Kalenderiahr.
Deckt sich dae Geechäflejahr nichl mit dem Kalenderiahr, eo ist dee Geschäftsishr zugrund€ zu legen, dae im Laufe dea Jahrcs 1985 2u Ende ging.
Bei den mil O gekennzeichnslen Poeitionen bitle die beigelogten E ltutarungcn b6achten.
Wenn keine Wertangabo in Betrachl komml, bitt6 b€i der entsprechend€n Po.ition einen Strich (-) ornsetzon,

a MGldatarmh: Bine s€nden Sie zwei Eremplare dee Fragebogeno Bpätostens bis 30. tlrl 1986 auagelüllt an daa obengenannto StetieliEcho Lendeseml.
Sollte der ondgoltige JahreeabschluB zu dieaem Zeipunkt noch nichl vorliegen, gonügen vorläuligeW€rleeus den enlsprochendon Konlen oder sorglällig
goschätzte Angaben. Daa dritle Eremplar ist für lhro Akl6n b€stimmt

Für RücLtragGn steht Herr/Frau unterTelefonnummer zurVedügung.

Die Richtigkeit und Vollstäindigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bia 6 wird bestätigt

Orl und Datum Stempel und Unterschrift

l. Gcechältsjrhr vom bis
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Rechtsgrundlagcn:

Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBI. I S.
641) in Verbindung mit dem Gesetr über die Statistik für Bun-
deszwecke vom 1 4. Mäz 1980 (BGBI. t S. 289). Erhoben wer-
den die Tatbestände zu § 6 Buchstabä B Ziffer I Nr. 1 bis 4, 6, 7,
9c, 9d, 1 0c sowie Ziffer ll dee Gesetzes ü ber die Statistik im Pro-
duzierenden Gewerbe.

Die Auskunftspllicht ergibt sich aus § I des Gesetzes über die
Statistik im Produzierenden Gewerbe in Verbindung mit § 1O
des Gesetses über die Statistik für Bundeszwecke. Hiernach
sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen auskunflspflich-
tig, die ordnungsgemäB zur Berichterstattung aufgefordert wer-
den.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung
voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden
nach § 11 des Gesetzes über die Statistik lür Bundeszwecke
grundsätrlich geheimgehalten, nur in ausdrücklich geeetzlich
geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben an Dritte
übermittelt werden.

Die Möglichkeiten, Einzelangaben an andere zurGeheimhaltung
verpflichtete Stellen weiterzugeben, sind in § 10 des Gesetzes
über die Statistik im Produzierenden Gewerbe geregelt Die ent-
sprechenden Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut

,(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 1 1 Abs. 3 des
Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke

1. an die für Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und Lin-
desbehörde,

2. an andere oberste Bundesbehörden,sofern dieAnforderung
mit Zustimmung des Bundesminieters für Wirtschatt erfolgt

3. an andere oberste Landesbehörden, sofern die Anforderung
mit Zuetimmung der für die Wirtschaft zuetändigen obersten
Landesbehörden erfolgt

4. an das Bundesemt filr gewerbliche Wirtschaft im Rahmen
aeiner Mitwirkung an der Gemeinechaftseufgabe nach Art
91 a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetses

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anechrift der erlaB-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auekunftspflichtigen
zulässig.

(2) Einzelangaben überdieZahl dertätigen Personen sowieüber
die Lohn- und Gehaltsummen dtirfen fürVerwaltungszweckean
Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehörde
im Einvernehmen mit dem Bundesminister filr Wirtschaft oder
von einer obersten Landesbehörde im Einvernehmen mit derf(ir
die Wirtschaft zuständigen oberst€n Landesbehörde bestimmt
werdcn, ohne Nennung des Namens uhdderAnschriftdererfaB-
ten Unternehmen und Eletriebe sowie der Auskunftspflichtigen
weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach § 11
Abs. 1 des Gesetzes über die Statistik f0r Bundeezwocke ge-
wähdeistet iet '

(3) Die Wdterleitung von Einzelangaben unter Nennung dee Na-
mens und derAnschrift dererfaBten Unternehmen und Betriebe
sowie der Auskunftspflichtigen an die für die Wirtechaft zustän-
digeoberste Bundes- und Landesbehörde islauf Anforderung in
Einzelfällen zulässig. Bei derAnforderung sind die Sachverhal-
te, überdieAuskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Derbetroffe-
ne Auskunflspflichtige ist unverzüglich von der Weiterleitung
der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anforderung
zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt unbertihrt
(4) Abweichend von den Vorschriften dee Absatses 3 giltfürdas
Land Berlin folgende Regelung: DieWeiterleitung von Einzelan-
gaben unter Nennuhg des Namens und der Anschrift der erfa8-
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
an die fachlich zuständige oberste Landesbehörde ist zulässig.
§ 11 Abs. 2 bleibt unberührr'
GemäB § 10 Abe.5 des Gesetres überdiestatiEtikim Produzie-
renden Gewerbe ist eine Weiterleitung der nach § 6 Buchstabe
B Ziller ll erhobenen Einzelangaben ausgeschlossen.

Trunnen und Lörchen:
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen werden nach
Abschluß der Prüfung der Angaben zusammen mit dem Na-
men und der Telelonnummer des Bearbeiters sowie der Un-
terschrift vom Erhebungsbogen abgetrennt und gesondert
aufbewahrt. Der Erhebungsbogen sowie die abgetronnten
Teile werden spätestens nach Abschluß der nächsten Erhe-
bung vernichtet.
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Berichtsmerkmal Code

Gesaml-
unter-

nehmen

Davon im fachlichen Unlernehmensteil

Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstiges

1 2 3 4 5 6

ll. Beschäftigte Ende September des Geschäftsiahres @

1 Tätlgo lnhaber, tätlge MltlnhabGr
sowie unbezahlt mithellende
Familienangehörige 01

Anzahl

2. Angcltclltc u. B..mtc (einschl. kaufm.
techn. u. Venrahungsauszubildende) o
darunter weiblich

a2

03

3. Arbeltor (einschl. gewerbl
Auszubilclende) @
darunter weiblich

04
05

4. Gesamtzahl der Bolchältlgton
=(01+02+04)
darunter weiblich = (03 + 05)

06

07

5. Außeidem im Durchschnitt des
Geschäftsjahres r€elmäßlg
zeltwelee eingesetae Arbeitskrätte O
daruntGr weiblich

08

09

llt. Geteistete Arbelteßtunden im Gesctäftsiahr @

Geleistete Stunden de; Artcltel
und gewerblich Auszubildenden 10

Stunden

tV. UmSatZ (ohn€ Umsatzateuer und ohno Ausgteich§Bbgabs 96m. d€r Nculassung des Orinen verelromungsggsotzes Yom 1 ?. 1 1 1g8o) im Geschäftsiahr @

Umsatz aus eigenen Ezeugnissen,
Weiterverkauf von fr emdbezoge-
ne(m) Elektrizität, Fernwärme, Gas
und Wasser @

1

14

volh Dt

2. Umsatz aus Dienstleistungen @ 15

3. Umsatz aus Handelsware @
(vgl. auch Pos. Xl.3) 16

Umsatz aus Nebengeschätten @ 17

5. Gesamtumsrtz = (14 + 15 + 16 + 17) 18

V. BeStände an unrertlgen und fertigen ErzeugnlsSe[ aus eigener Produktion O
(siehe auch Endbestand
des Voriahresbogens)
am Anlang des Geschäftsiahres 19

vollo Dt

2. am Ende d€s Geschättsiahres n
Vl. Selbsterctellte Anlagen im Geschättsiahr @

selbsterstellte Anlagen (oinscnl. Grbäude.
GroßrepaBluren, Lsitun$- und RohmE),
zu Herstellungskosten, rowclt äküvlcrt 21

vollcDt

Vll. Lleferungen und Lelstungen an andere fachllche Unternehmenstelle im Geschätlsiahr

Wert der Lielerungen von Eneug-
nissen und Wert der Leislungen des
lacfilichen Teils an andore fachliche
Teile desselben Unternehmens

bO].nrrl[l
22 i"t+Il.1ÜaaÜrrr

vollo Df

Vllt. Gesamtlelstung
SFLt -(t!+2r +20'l'lt)
3f.lt.i2 UtO - (ra + 21 + Zl + m'l' lq 23

KA 3lo 1-2
Bittc Spalte I auch dann auslüllcn, wenn nur in einem lachlichen Untcmchmcnstcil Angaben vorhanden.
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Berichtsmerkmal Code

Gesamt-
unter-

nehm€n

Oavon im fachlichen Unternehmensteil

Elektrizität Fernwärme Gas Wass€r Sonstiges

1 2 3 4 5 6

lX. Bestände, Elngänge und Verbrauch an Roh-, Hllfs- und Betrlebestotfen, Bau- und lnstallatlonamaterlal
(ohn. Umlrtzltruer, dir rl! Vor.t.ucr rbzuglrthig i!l) im Geschättsjahr @

Bcltlndr an f remdbezogenen(m)
Roh-, Hills. und Betriobsstotfen,
Bau- und lnstalhtions.net€rhl 6i)
zu An8cheffungskoston
(eiehe auch Endbetund d6€ Vorhhr€sbogero)
a) am Anfang dee Goschättstahres

b) am Ende des Geschä§ahres

volla Oll

24

25

2. Elngängc an fremdbezogenen(m)
Roh-, Hills- und Betriebsstotlen,
Bau- und lnstalletionsmetoad @@
zu Anschaftungskosten 26

't.;, 1i1j:i ;
. ,.,-"-r._ , ,iri

,;.;;1.:':

,.1_-.\.' 
.

,'Bi'.'.''

' .l . .j
'ti:: ', ;

3. VcrÖnuch an f remdbezogenen(m)
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoften,
Bau- und lnstallationsmateriel @
zu Ansciafrungskosten
Spalto 1 = (26 + 24.1' 25') 27

4. ln Pos. lX.3 enthaltoner Verbraucfi an
Bau; und lnstallation$naterial 28

5. Vcrünuch an von anderen lacfilkfien
Teilen desselben Unternehmens
bozogenen Ezeugnissen
zu intemen Venechnungspr€is€n 29

X. Bestände, Elngänge und Elnlatz an frcmdbozogener(m) Encrgle und Waslor zur Wcltcn crtellung
(ru Anrchrrfung!ko3t.n, ohne Um.rE!t.u.r, dir rl. vorlrds rbzuglthig i!0 im Geschättsjahr @

'| Bcründc an lremdbezogenem Gaa
und Wacser (eoweil Spsichoranlsgsn
vortranden) @
(oiehc auch Endbabnd de Vorihrebogono)
a) am Anfang des Goschäffsiahror

b) am Ende dos G€§chäftsjehres

30

wlbt t

il ra:
.l.i .r,,,1d',iui.'1 "#+,1;,,.,'q., ...1ü'i,.,. '

'$8F;_r..'. "

?:TrY§ .

31

2. Elngöngc an fremdbezogsne(m)
Elekhizität, Femwärme, Gas und
Wasser @ 32

r;'":tr ...r-;i;- tit'i'ryi.:rw
'.# *,i;i&Hi
. \j - ..-;'firi::i:

. _ |.: . .. "rl{r.+ '

3. Eln.ltz an f remdbezogener(m)
Elektrizität, Femwärme, Gas und
Wasser @
Spaltet =(32+30./.31) «,

xt. Bectände, Elngänge und Elmaf an Hendelrwaru
(:u Anschrt ungsko.t n, ohn. UmxErilu.r, dio.l! lrbn!.u- rbzug.tlhig i!0 im GesChäftejahr @

1 Br.tlnd. an Handelware @
(aiehe aüoh Endbestand
dee Vorjahreabogens)
a) am Antang d€§ GeschäfEiahres

b) am Ende des Gescfiättsiahrss

34

Yollc Dt

35

2. Elngäng. an Handelsware @ 36
l,i

i!'l ...

' ,', '

Elnt tz an Handelsware @
Spaltel =(36+34./.35)
(vgl. auch Pos. lV.3)

3.

37

KA 3ro 1-2
Blttc Spaltc I ruch d.nn rusfüllcn, wcnn nur in cincm t chlichcn Unternehmcnsteil Angabcn vorhandcn.
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UK Kostenstrukturerhebung lür das Jahr 1985
30KA 1-2 3- 10

Unt€rnehmens-Nr

Xll. KOgtgn (ohm Mar.rialveö.auch, EinsE an lremdbezogsffi(m) Enoeie und ws$r so an Handolswaro)

Bine beachten Sie, daß alle Auturendungen der G + V-Rochnung bzw. Jahreserlolgsrechnung, die den nachstehsnden Tatbeständen ent-
sprechen, vollständig zugeordnet werden. Nlcht zu melden sind eußerordentliche und b€tdebslremde Aufwendungen.
Als Kosten im Geschättslahr1985 sind die auf das Geschäftsjahr entlallenden Beträge anzugeben, nicht die in diesom Geschättsiahrtatsächlich
g€zehlt6n. Nachzahlungen für vorhergehends Jahro und Vorauszahlung€n für spätere dürl€n dah€r in d€n Zahlenangab€n nicht enthalt€n sein.
Wenn Kosten mit Umsatrstouer belastet sind, die als Vorstouer abzugsfähig ist, sind die Beträg€ ohnc Umsatzsteu€r anzugeb€n.

Berichtsmorkmal

Gesamt-
unter-

nehmen

Davon im lachlichan Unternehmensteil

Elektrizität Fsrnwärme Gas Wasser Sonstiges

1 2 3 4 5 6

A*rtttc. una t-öhnc @
(eirrcnl. Atöoilmhmrantaile zur l«6nken.. Rcntm'
und Arbadslo$nvsrsicharung, ledch dm Att€d'
g€bor8ilalo)

a) Bruttogcheltrummc
einschl. Vergütungen tür kfm., techn
und

b) Bruttolohntumm. einschl. Vergü'
tungen für gowerbl. Auszubildende

c) Autlerdcm Entgohe für rtgclmlßlg
zcltwcltc eingesetzte Aöeitskrälte

11

vollc Dll

12

13

2. Sozlalkottcn
a) Gesetzliqfr vorgeschriebene Sozial-

koston (25)
(nur Aöoitoibarsntoil€ zur Krenken'. Renlff'
und Aöeitlbsenwsirlarung. Borubgomtson-
$talßboiträgo u ä.)

b) Sonstig€ Sozialkosten @

38

39

3. Kootcn tür Dlonülclttrngcn wie
Reparaturon, lnstandhaltungen,
lnstallationen und Montagen
a) von anderen Unlemohmen

b) von anderen lacilichen Teilsn des'
selb€n Untemehmens ausgelührt

,10

41

4. llld.n und Ptchton
(2. B. tür gemi€tete und gepechtote Pro-
duktionsmaschinen, Datenverarboitungs-
anlegen, Fahzeuge, Fabriketions' und
Lagerräume einschl. Kosten ftir Leasing,
jedoch ohnc kalkulatorische Mieten) 42

5. Strucrn, Konzeallon$bgabcn lowlc
öttcntllchc Gtbührcn und BclHgc
(dma Einkmmn- und KtirpcrudEftstmr. olrm
Lasl€nsusobchsbgEben. olrm umstzsleßr)

deruntor: a) Vermaigensleuer

b) Verbrauchsteuern @

c) Konzessionsabgaben

43
zu ön Sbuarn, dlc lla Ko.t n lnuurhan alnd' zlhlafl u. r. dl.
- Grundsteuer - Kraftlahrzeugeleuer
- Gtrgrbealeuer nach dem Gowerbo Verbrauchstouorn

ertrag und dem Gewcrbekapital - Wechselclsuer
- V6rmögsn8leuor
Es sind nur die aul das Geschänsiahr tatsächlich sntlallenden goträg€ anzwebon.
Ufhnülchr Gobühilr und B.ntlg. sind Abgaben, die lür bo$immto Lelstungon
(bs Staates b€zahll werdon, wi€ Eichgeb. usw. Beiträg€ zu Fachorganisatlonen sind
nicht hier, sondorn boi den Sonsligon Kosten (Pos. Xll.6) zu moldsn.

44

45

46

6. Sondlge Koaten, sowoit vorstehond
nicht erfaßt

daruntcr: a) gezahlto Versicherungs'
prämion

b) Bankspesen (ohn. Fremd-
kapitalzinson)

47
Zu at n adrttlgcn Koürlt dhbn z. B. W€tb6- und Vertretorko§ten, Reisokoslen,
Provisionon, Liienzgebühren, Koston lür den Abtrensport von Gütom durch Itomde
Unternehmen, Porto- und PoEtg€bühren. Ausgaben lür durch Orn€ durchge'ührt€
Botö'rdorung der Gehalts- und Lofinempläiiger zwischen Wohnsilz und Arteitßplatz'
yar.lcilungaprfmhr, Prufungs-. Betatung8- und B€clrtskoslsn' BankaFx"'
Beitrtige zu WirtschatGvetbändon u. dgl.' iödoch ohna Kosten lür Büro- und Werb€-
metorial usw., ohna kelkulstorische Ko8len. Q9
illcht anzugsben sind .ußarorffi. u. batrl.batl.md. Aufw.endungen'

48

49

7 St ucrllchc Abtchr.lbungcn
!ut
d!runter:
Abschreibungen aul die Subslanz
gem. § 7 Vl ESIG (2. B. Bergbau)

50 Die tt.||.rlldran Abadrralbungür slnd ohnadie in don ErläulerurEgn autgolührlon
Sonderebschreibungen anzugeUen. @
Abachr.lbungon aut dlr Subtlrnz dürl6n nur von Unternohmen gemeldot w€lden,
b€i denen oin;Abs€lzung lür Sub§tanaroningerung (AlS) nach § 7 vl ESIG ltir den

VeÖrauch der Substanz zulä§slg ist (2. B. Bergbeu).51

8. FremdktPltalzlnlon(ohmBankspesen) @ 53

Summc= (11 + 12 + 13 + 38 + 39 + 40
+42+43+47+50+53) 54
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Schraffierte Felder bitte nicht ausfüllen
KA 3ro 1-2

Berichtsmerkmal Code Geeamtunternehmen

Xlll. Umsatzsteuer im Geschäfrsjahr
1 . Umsatzsteuer, die Kunden in Rechnung gestellt wurde @ @
2. Abzugsfähige Urnsatzsteuer, die dem Unternehmen von seinen Lieferanlen in Rechnung

§estellt wurde, und abzugsfähige Einfuhrumsatzsteuer (Vorsteuer) @

darunter Abzugsfähige Vorsteuer auf den Käulen von Sachanlagen (lnvestitionen) @

551

vollc Dll

561

571

XlV. SubventiOnen für die laufende Produktion im Geschäftsjahr @ 581

XV. AUSgleiChSabgabe(gem.derNeufassungdosorinenvorstromungogesstzosvomtz.rt.rego) ohne
Umsatzsteuer im Geschäftsjahr @ Nur ausfüllen, wcnn Umsatz aus Elcktrizität 591

XVl. Abgabe von Fernwärme und Wasser im Geschäfrsjahr

Abgabe von Fcrnwärmc @ (Bitte vorgegebene Maßeinheiten beachten)

a) an andere Versorgungsunternehmen zur WeitErverteilung .

b) an Letztverbraucher = (62 bis 68J

davon an: Produzierendes Gewerbe

Verkehr (einschl. Bundesbahn)

öffentliche Einrichtungen .

Landwirtschaft

Haushalte

Handel

Sonstige

l2oE.aEo)9Ito
o) cDEE5,
=N.9fit-cä8

Wärmcabgabe lnsgesemt = (60+61)

2. Abgabevonlllasscr
a) an andere Wasserversorgungsunternehmen zur Weiterverteilung

b) an Letztverbraucher .

Abgaberon Wasger lnsgcarmt = (701 +71 1 )

60

Wärmeabgabe
TJ

Anschlu6wert
(31.12. 198st]l)ls

1 2

61

ts2

63

64

65

66

67

68

69

701

1000 me

711

?21

XVll. Ein- und Ausfuhr yon Wasset im Geschäftsjahr

1. Bezüge von Wasser vom Ausland .

2. Lieferungen von Wasser an das Ausland

731

1000 0M

741

BemefkUngCn tboaondarr Hinwoilc. falle euBergcwöhnlich! VorhältnrBso di! Angabco boornflu6t hoben):
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UK

Jahreserhebüng bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

Koste nstru ktu rerhebu ng
für das Jahr 1985

Erläuterungen zum Fragebogen

Als Unternchmsn gilt dio kleinste Einheit, die aw handole
und/oder steuerrechtlichen Gründen Bücher fühfi und bi'
lanziert. Bechtlich selbständige Tochtergesellschaften; Be
triebsführungsgesellschaften usw. müssen getrennt berictr
ten. Die Meldüng ist euch von Elgotl- und RcAlebotrlcbcn
dcr ilflentllchen Hand abzugeben.
Die Meldung ist lür das Gclanttunt mchmen ein§chl. aller
nicht der Energie und Wasserversorgung dienenden fachlF
chen Unternehmensteile, jedoch ohne Zweignlederlassun-
gen oder Unternehmensteile im Ausland (2. B. bei Grenz-
kraltwerken n ur dsutschor Anteil), abzugeben. Zusamrnen'
gefa8te Meldungen lür zwei oder mehrere rechtlich
selbständige Unternehnpn sind nlcht zulässig. Sotveit lhr
Untern€hmen in verschiedenen Versorgungsb€reichen tätig
ist (2. B. ElektrizitäF, Färnwärme-, Gas. und Wasserwrsor-
gung), ist bei einer Reihe von Positionen euBerdem eine
Aufgliederung der Angaben aul die einzelnen lechllcton
Untemehmenttclle erforderlich. Liegen hierlür keine ge
trennt€n Zahlen vor, wird um sorgfältige Schätzung gobe
tsn. Betätigt sich ihr Unternehmen auch noch in andsren
Wirtschaltsbereichsn (2. B. Verkehr, Bäder usw.)' sind lür
diese sonstigen Tätigkeitsbereiche lnrgoretnt Angab€n in
der Spalte ,,Sonstigos", getrennt von den einzeln aufgBführ'
ten Versorgungsbereichen, zu machen.
Wir bitten, daraul zu achten, daB die Angcben lür dlc lach'
llchon Unternohmenltolls rämtllche hlcrlür ln Fregc kom'
menden Porltlonen des Fragebogens berücksichtigen.
Werden z. B. für die fachlichen Unternehmensteile Umsätre
(Pos. lV) ausgewiesen, dann sind dementsprechend auch
Beschättigte (Pos. ll), geleistete Arbeiterstunden (Pos. lll)
sowie Gehälter und Löhne (Pos. Xll. 1) usw. nach einem Ein'
heitlichen Schlüss€l aufzugliedern. Bei einem Umsatz aus
Handelsware (Pos. lV. 3) muß auch der Einsatz an Handels'
ware zu Anschaffungskosten (Pos. Xl. 3) angegeben wer'
den. Sinngemäß ist auch bei den anderen Fragebogen-Po-
sitionen zu verfahren, um sowohl für das Gesamtunterneh-
men als auch für clie fachlichen Unternehmensteile sinnvol'
le Beziehungszahlen (2. B. Umsatz ie Beschäftigten' Durch'
schnittslohn je Arbeiter) zu erhalten'
Tätlgkclten, dlc unmltlelbar oder mlttclbar ln YorUnäung
mlt dcr Enctgtc. und/odor Wlllcrvcraorgung d.han' go]'
ten nicht als Bereich ,,Sonsti9es", sondorn sind dem iewei-
ligen fachlichen Unternehmensteil dor Spalten 2 bis 5 zuzu-
oidnen. So ist z. B. der Verkauf von Elektrogeräten (auch in
eigenen Verkaulsstellen) und die Durchlührung von lnstaF
lationen durch ein Elektrizitätsversorgungsunternehmen
nicht als Bereich ,,Sonstiges" (Spalte 6) anzusehen' son-
dern als eine Nebenlunktion im lachlichen Unternehmene
teil ,Elektrizität" (Spalte 2). Erlös€ aus dem Vsrkaul von
Elektrogeräten sind daher in Pos. lV. 3 "Umsatz aus
Handelsware", die Lagerbestände unter Xl. 1 un<l der Wert
d€r eingesetzten Handelsware zu Anschaflungskosten uft
ter Xl. 3 ieweils in Spalte 2, und nicht in Spalte 6' auszuu,oi'
sen. Die tür diese Nebenlunktionen Beschäftigten' geleiste
ten Arbeiterstunden sowie gezahlten Gehälter und Löhne

bitten wir ebenfdlls in SPalt€ 2 einzusstzen. Das gilt sinng+
mäB auch lür den Verkaul von Gasgeräten usw.
Die Angaben für die gcm.lntemen Bcrclcha lhres Unter-
nehmens (2. B. zentrale(r) Venealtung, Lagerhaltung, Ver'
trieb, Fuhrpark usr.) bitten wir auf die ieweillgon fachli-
chen Unternehmensteile (Spalte 2 bis 6) antellmäBig aufzu
gliedern.
Sowclt dlc vorhendcncn Untcthgon tul Bclntuottung
elnzolner Fregcn nlcht suarclchcn, gooügrn vorläufigo
WGrtc eu. don cntrpttchcndcn Kontcn odü rorgilfnb
go*hätrlc Angabcn.

ll. Beschäftigte
O Berchättlgtc rlnd:- - tätige lnheber und tätige Mitinhabsr (nur von Pergonen'

gäsellschaftenl,

- unbezahlt mithellende Familienangehörige, soweit sie
mindestens 1/3 der üblichen Arbsitszoit im Unt€rneh'
nrn tätig sind,

- Peßonen, die in elnem Arbeitsv€rhältnis zum Unterneh-
men st€hen (2. B. auch Direktoren, Reisende im Ange
stelttenverhältnis, Volontäre, Praktikanten und Auszubil'
dende),

- Arbeitskräfte, dio von anderen Unternehmen gegon Ent'
gelt zur Arb€itsl€istung gemä0 d€m Arbeitnehmerüber'
lassungsgeseU überlassen wurden (Lelharb€itnehmer
wiE Fremdlöhn€r, Zeitboschäftlgte tür Bürotätigkeiten
usw.).

Voll alr Bctchöftlgt! zu zthlrn rlnd:

- Erkrankte, Urlauber, Perconen' die lediglich Ubungen
bei der Bundeswehr ableisten und allc sonstlgen vor'
übergehend Abw€ssnd€n'

- Streiiende und von der Au$Perrung Betroffene, solan'
ge das Arbeits\rsrhältnis nlcht geloet ist'

- Saison' und Aushlltsarbeiter, Teilzeitb€schättigto und
Kurzärbelter,

- das Personal aul Barr Und Montagestellen, Fahzeugen
usw.

Nlcht zu mcldcn rlnd:

- im Ausland Beschfftigte'

- zum Grundwehrdienst Einberufene, Zivildienstleistende'

- Arbeitskräfte, die als Beaultragte anderer Unternohmen
im nreldenden Untemehmen Monteg& od€r R€paratur-
arbeiton durchführen'

- Strafgefangene,

- Emplänger von Vorruh€standsgeld.
, Berchäftlgte, dlc ln mchrercn lachllchcn Untarnchmcnt'
tellen tätlg elnd, bitten wir, aul di€s€ anteilmäBig (mit einer
Dezimale) aufzugliedern. Entsprechend ist b€i den geleiste-
ten Arbeiterstunden (ohne Dezimale) in Pos. lll und den Ge-
hältern und Löhnen (in vollen DM) in Pos. Xll. 1 zu verfah-
ren.
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@ Z" den Angestellten zähten auch Gesellschafter, Vor-
standsmitglieder und andere leitende Kräfte, soweit sie vom
belragten Unternehmen Bezüge erhalten, die steuerlich als
Ei nkünf te aus n ichtselbständiger Arbeit angesehen werden.

@ Z, den Arbeltern gehören Beschäftigte, die der Arbclter-
rentenverrlcherung unterliegen, eben§o Fremdlöhner.

@ Xier sind Arbeitskräfte auszuweisen, die in kelncm festen
Lohn- und Gehaltsverhältnis zum befragten Unternehmen
stehen und nur regelmäBlg zeltwelre bestimmte Arbeiten
durchführen (2. B. Schriftführer, Kassierer, Pumpenwärter),
ebenso Beamte, Angestellte und Arbeiter von sog. Brut-
tounternehmen, die im Unternehmen nur nebenbei stuF
denweise tätig sind (,,Bruttounternehmen" sind Versor-
gungsunternehmen, die nicht in eigener Rechtsform betrie
ben und mit allen ihren Einnahmen und Ausgaben brutto in
der gemeindlichen Haushaltsrechnung geführt werden). Da-
gegen sind dauernd stundenweise, halbtags oder nur an
bestimmten Tagen Beschäftigte unter Pos. ll. 1 bis 3 naclr
zuweisen.

!l l. Geleistete Arbeiterstunden
@ Xler sind nur die tatEächllch gelelsteten, nlcht dle bczahl-

ten Slunden derjenigen Beschältigten (einschl. Leiharbeit-
nehmer), die der Versicherungspflicht in der Arb€iterrenten-
versicherung unterliegen, einschl. etwa geleisteter Über-,
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsstunden zu melden. Bei
Schichtbetrieb ist die Summe aller geleisteten Stunden aus
allen Schichten zusammen zu melden. Alle aurgctallenen
Arbelterstunden (2. B. wegen gesetzlichen Urlaubs. Ar-
beitsbefreiung, Krankheit, Arbeitsversäumnis oder aus be-
trieblichen Gründen wie Materialmangel, Absatzstockung,
Kuzarbeit, Betriebsferien, Auslälle durch Unfälle, Streiks
und Aussperrungen) sind nlcht zu berücksichtigen, auch
wenn sie bezahlt wurden.

lV. Umsatz
@ nts Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge-

samtbetrag (ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgleichsabgabe
gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes
vom 1 7. 1 1. 1 980) der abgerechneten Lieferungen und Leistun-
gen an Dritte.

Elnzubczlehen slnd:
- Erlöse aus Lielerungen und Leistungen an mit dem Un-

ternehmen verbundene rechtlich selbständige Konzern-
und Verkauf sgesellschaften,

- etwa getrennt in Rechnung gestellte Kostan für Fracht,
Porto und Verpackung.

Abzu3etzen !lnd:
- Preisnachlässe (qabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf

begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Nlcht elnzubezlehen tlnd:
- außerordentliche und betriebsfremde Erträge wie Erlöse

aus dem Verkauf von Anlagegütern, aus der Verpach-
tung, von Grundstücken, Zinsen, Dividenden u. dgl.

@ Oer Um!8tz aus elgrnen Erzeugnlaten umla0t:
- Umsätze aus dem Verkauf von allen im Rahmen der Pre

duktionstätigkeit des Unternehmens enlstandonen Er-
zeugnissen (Veikauf von Elektrizität, Fernwärme, Gas,
Dampf, Wasser),

. - Umsätze aus dem Weiterverkaut von fremdbezogene(m)
Elektrizität, Fernwärme, Gas und Wasser,

- Umsätze aus dem Verkaul von Erzeugnissen des fachli-
chen Unternehmenstei ls,,Sonstiges",

- Umsätze aus dem Verkaul von Nebenerzeugniss€n,

- Erlöse für verkaufsfähige Produktionsrückstände.

@ Oer Umsatz au3 Olenrtlelilungen schlleBt eln:
- den Wert der im Aultrag für Dritte geleisteten Arbeiten

(2. B. Wasseraufbereitung, Abfüllen von Flüssiggas),

- Erlöse aus Durchleitungen,

- Erlöse für Reparaturen und lnstandhaltungen, lnstall*
tionen, Montagen, Untersuchungen, Prüfungen und
Gutachten energie und wassenrvirtschaftlicher Art eift.
schl. der Erlöse für die bei dissen Leislungen ver-
brauchten Materialien (2. B. Ersatrteile, Zubehör, Hilfs
und Betriebsstoffe),

- Umsätze aus Dienstleistungen z. B. der Verkehrsbe
triebe.

@ rus Umlatz eus Handetlwaro gilt der Umsatz von fremden
. Erzeugnissen, die im allgemeinen unbearbeitet und ohne

fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnis-
sen weiterverkauft werden (2. B. Gas- und Elektrogeräte).
Die hier angegebenen Erlöse sind mit dem unter Pos. Xl. 3
einzutragenden Einsatz an Handelsware (zu Anschaflungs-
kosten) abzustimmen.

@ Zum Umsatz au3 Nebongerchäftcn zählen lm wctcnf-
llchen:

- Baukostenzuschüsse in der Form von Ertra§szuschüe
sen in Höhe der jährlichen AuftGungsquote dos passF
vierten Betrages,

- Umsätze aus der Vermietung und Verpachtung von Ge
räten, betrieblichen Anlagen und Einrichtungen
(einschl. Leasing),

- Erlöse aus Wohnungswrmistung (von b€trieblich und
nicht betrieblich genutzteh Wohngebäuden), jedoch oll.
ne Erlöse aus Grundstücksverpachtung,

- Erlöse aus der VeräuBerung von Patenten und der Ver-
gab€ von Lizenzen,

- Provisionseinnahmen,

- Erlöse aus Fuhrparkleistungen für Dritte,

- Erlöse aus Belegschattseinrichtungen (2. B. Erlöse einer
vom Unternehmen aul eigene Rechnung b€trisbsnen
Kantine),

- Erlöse aus Beratungs und Planungstätigkeit.

V. Bestände an unfertlgen und ferti-
gen Erzeugnissen

@ Oie Bestände an unfertigen und fertig€n Erzeugnissen aut
elgener Produktlon, z. B. Gas, Nebenprodukte wie Koks,
Teer, Benzol, Ammoniak u. dgl. einschl. g€leisteter und
noch nicht abgerechneter Reparaturen, lnstandhaltungen,
lnstallationen, Montagen u. ä. sind zu Herltellungrkorlen
zu bewerten.
Bestände an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen aus oig€ner
Produktion sind einzub€ziehen.
Anzahlungen' bzw. Abschlagszahlungen dürlen nlcht abge
setzt werden.

Vl. Selbsterstellte Anlagen
@ gr sollen die im Geschältsjahr mit .tgcn.n Arbeitskrälten

(einschl. Leiharbeitnehrnor) rclbde]ttclhon Anlegcn (eirr
schl. im Bau befindlicher Anlagen) mit dem auf dem Anle
genkonto aktivierten Wert (Hcr.teltungrkorten) als Lei-
stungEn des eigenen Unternehmens angogebon wsrden
(2. B. Leitungs. und Rohrn€tz), totcrn db Ko{cn tfu dlo
Entellung !n den Angabcn untor Por. lX. 3 (Mttorlalvcr.
brauch) und Xll (Gehätter und Löhnc u!ü.) mttcnlhrltcn
dnd.
Zu den solbsterstellten Anlagen gehören auch solbsthorge
stellte Sachanlagen, die an Dritte veimietet oder verpachtet
wurden, s€lbsthergestellte Maschinen, Werkzeuge, Modelle
für das eigene Unternehmen, Versuche usw., soweit dies€
aktiviert wurden.
Abschreibungen auf die selbsterstellten Anlagen sind ntcht
abzusetzen.
Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Andere aktivierte Eigenleistungen,, entsprechend den ak-
tienrechtlichen Bestimmungsn ausweis€n, geben hier die
sen Wert an.
Dle Angaben lür ,Selbeterrtellte Anlrgen" maittcn mlt
denen del Fragebogenr ,tnvelttttonrcrhcbung bcl Untcr.
nehmcn der Energlc- und Watteryertorg0ng" üborcln-
stlmmen.
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Vll. Lleferungen und Lelstungen an
andere fachllche Unternehmenstelle

@ Unter LLterungrn und Lctrtungcn (Pos. Vll) sind z. B. die
Ueferungen von Etektrizität, Fernwärme, Gas oder Wasrr
bal. die Dienstleistungen wie Reparaturen, lnstandhalturr
gen, lnstallationen und Montagen an endcrc lechllchc Un-
iamchmcnltcllc nachzuweisen. Die Bdvertung der Liele
rungen von Erzeugnissen und d€r Dlenstleistungon an an-
dere fachliche UnternehrnenstElle soll zu lnlarncn Yorrcclr
nunglprolren erfolgen. Der entspr€chende Wert dor Liofe
rungen von Ezeugnissen bav. der Dienstleistungen (Pos.
Vll) ist ieweils sowohl bei dem abgebenden als auch bei
dem empfangenden fachlichen Unternehmensteil (Pos. lX. 5
bzw. Xll. 3b) aufzuführen. I

So ist z. B. dle Uc0crung von Strom von dem zu lhrem Un-
ternehm€n gehörenden Elektrizitätswerk an lhr .Gas und
Wasseruerk bei dem lieternden lachlichen Unternehrpne
teil ,,Elektrizität" (Sp. 2) unter Pos. Vll sowie bei den emp
fangenden fachlichen Untern€hlrpnstsilen ,,Gas" (Sp. 4)
und ,,Wasser" (Sp. 5) unter Pos. lX. 5 nachzuweisen.
Der Wert der Lalrtung, der entsteht, wenn z. B. lhr ElektrizF
tätswerk vorüborgohond lnstallationsarbeiten an elektri-
schen Einrichtungen lhres Wasserurorks auslührt, ist eben-
falls unter Pos. Vll bei dem fachlichen Unternehmensteil
,,Elektrizität" (Sp. 2) nachzuweigen. Die Kosten lflr diese
Leistung sind jedoch beim emplangenden lachlichen Un-
ternehmonstoil ,,Wass€r" (Sp. 5) unter Pos. Xll. 3b anzuge
ben.
Db Omrrummc dcr Pol. Yll muB alro dcn Quortummcn
dcr Por. lX. 5 plur Por. Xll. 3b entrPrcchcn.

lX. Bestände, Elngänge und Ver-
brauch an Roh-, Hllfs- und Betrlebs-
stoffen, Bau- und lnstallatlonsmaterlal

@ Z, den Roh-, Hills- und Betriebsstoflen zählen alle Materia-
lien ohne zur Weiterverteilung bezogene(s) Energie und
Wasser (Pos. X) sowie ohnc Handel§ware (Pos. Xl), die ent-
weder im Unternehmen be- oder verarbeitet oder ver-
braucht oder an Dritte zur Be- oder Verarbeitung weiterge
geben werden.
Mit anzugeben sind aleo z. B. auch Brenn' und Troibstoff€,
Ersatzteile, Büro und Werbematerial, Verpackungsmaterial
und Waren, die in elner vom Unternehmen auf eigone
Rechnung b€tliob€nen Kantine u. dgl. verarbeitet oder wr-
kauft wsrden.
Elnzubezlchon sind auch l.etcrblbn, die lür db llr]tlol'
lurp yon r.lbttüücllt.n Anlagcn benötigt werden.

@ ote Bcüändo und Elrpängo an lremdbezogenen(m) Bott,
Hilfv und Betriebsstotfen, Bau- und lnstallation8materisl
Eind zu Anrchallungrkorton (ohnc elc Yontaucr lbzuga.
llhlgr Umratsstcmr) zu b€wsrten. Als Anschaffungsko'
sten gelten die Anschatlungspreise anzüglich Anschal'
fungenebenkoston wi6 Fracht, Verpackung, Zoll' Ver'
brauchst€usrn u. dgl., abzüglich Prelsnachlässe (Rabatte'
Boni, Skonti, Abzüge, die aul begründeten Beanstandun-
gen beruhen u. dgl.).

(G) Zu melden ist der Wert allcr von Dritten bezogenen Mate
rialien (ohnc zur Weiterverteilung b€zogene Elektrizität,
Fernwärme oder bezogenes Gas und Wasser sowie ohnc
Handelsrare), gleichgültig, ob dies€ Eingänge über Be
standskonten oder unmittelbar als Aufwand wrbucht wur-
den.
Elnzubeziehen sind auch nlcmtktlu!.rtc acrlngrertlgt
Wrtrchaltrgütcr.

@ Oer Ycrbrauch an fremdbezogenen(m) Rotr, Hllls uncl Be
triebsstoffen, Barr und lnstallationsmaterial ist in Speltc I
lür das Gesamtunternehmen anzugeben und wie lolgt zu
ermitteln: Eingänge (lX. 4 plus Anlangsbestand (lX' 1 a) ab
züglich Endbestand (lx. 1 b).

Der Verbrauch an lremdbezogenen Einsatzstollen zur Elek-
trizitäte und Gasezeugung bzw. Fernwärme und Wasser-
gewinnung sowie zur Erstellung der Erzeugnisse und
Dienstleistungen im lachlich6n Unternehmensteil,,Son-
stig6" ist in den Spaltcn 2 blr 6 für die jeweiligon fachli-
chen Unternehmensteile auszuweisen. Kohle, Ol oder Gas,
die z. B. in solchen Dampfkesseln eing€s€tzt wurden, die
gleichzeitig der Elektrizitäts und Fernwärmeversgrgung
dienen - Kraft-WärmeKopplung in Heizkraltwerken -sind entsprechend dem spezifischen Verbrauch der ezeug-
ten Energiearten auf die fachlichen Unternehmcnstsilo
,,Elektrizität" und,,Fernwärme" aufzugliedern.
Der Verbiauch lremdbezogenor Kohle zur Beheizung oder
fremdbezogenen Wassers zur Reinigung von Räumen oder
Gebäuden, die mohrorcn techllchrn Untornchmcnrtcllon
dienen (2. B. Verwaltungsgebäude, Werkstätten ww.), lst
auf die lachlichen lJnternehmensteile notfalls schäEung$
weise autzuteilen.
Bau- und lnstallationsmaterial (2. B. Rohre, Kabel, Leitun-
gen) lür s€lbsterstellte Anlagen (2. B. Ersatrreparaturon) ist
als Verbrauch einzusetzen, wenn es auch untor den B6tän'
den und Eingängen gelührt und nicht unmittelbar els lnlrE
stition z. B. unter ,,Leitunge und Rohrnetz" aktiviert wurde.

X. Bestände, Elngänge und Elnsatz an
fremdbezogener(m) Energile und Was-
ser zur welterverteilung

@ Xier ist die zur Wcltcrycltcllung b€zogene Energie (Elektri-
zität, Fernwärme, Gas) und das zur Weiterwrteilung bezo
gene Wasser auszuvrreisen, während die für den eigenen
Vorbrauch des Unternehmens bezogene Energie und das
für eigene Zwecke bezogene Wasser unter Pos. lX anzuge-
ben sind.

@ Oie Bcrtändc und Elngünge an fremctbezogBne(m) Elektri-
zität, Fernwärme, Gas und Wasser zur Weitervertellung sind
zu Anrchaltuhgrkortcn (ohm elr Vot tctrr abzugtdihlgo
llnt!tsltcucr) zu bewerten. Als Anschaflungskosten golten
die Anschaffungspreise zuzüglich Anschaflungsneben'
kosten, abzüglich Pr€isnachläss€ (Rebatt€,. Boni, Skonti,
Abzüge, die aul begrÜndeten Beanstandungen berirhen u.
c,Sl.).

@ Oer Wert, der zur Weiterverteilung clng.t Elrn lremdbe
zogenen Elektrizität und Fernwärme sowie des fremdbazo'
genen Gases und Wassers, ist in Speltc I lür das.Gesamt'
unternehmen wie lolgt zu ermitteln: Eingänge (X. 2) Plus
Anlangsbostand (X. 1a) abzÜglich Endbatand (X. 1 b). Für
die .einzelnen f achlichen Untern€hmensteil€ sind die Werte
in den Sprltcn 2 blt 0 g€sondort auszutireisen.

Xl. Bestände, Elngänge und Elnsatz
an Handelsware

@ rus Handelsware gelten Erzeugnlss€ lremder Flerkunft, dle- im allgemeinen unbearbeitet und o§ne fertlgungst€chnl'
sche Verbindung mit eigenen Erzeugnissen wsitensrkautt
werden (2. B. Gas und Elektrogeräte).

@ Oie Bcrttndr und Etngängc an Handelwrrare sind zu At>
ochallulrgrkodcn (ohm alr Yorrtctnr ebzugdählgc Um'
latzltGucr) zu bswerten. Als Anschatlungskosten gelten
die Anschaflungspreise zuzüglich Anschaflungsnebert
kosten wie Fracht, Verpackung, Zoll. Verbrauchsteuern u.
d91., abzüglich Preisnachlässe (Babatte, Boni, Skonti. Abzti"
ge, öie aul bogründeten B€anstandungen beruhen u. dgl.).

6) Oer Wert der clnlrrctrtcn Handelsware ist in SPtne 1 für
das Gesamtuntornehmen wie lolgt zu ermitteln: Eingänge
(Xt. 4 plus Anfangsb€stand (Xl' 1 a) abzüglich Endbestand
(Xl. 1b). Für die einzelnen lachllchen Unterrchmensteild
sind die Werte in den SPellcn 2 blr 6 geeondert auszuurci-
3en.
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Xll. Kosten
@ Genaner und Löhne

Bei den Gehältern uncl Löhnen ist die Summe der Bruttobe-
züge (Bar- und Sachbezüge) ohne jeden Abzug anzugeben.
Dlore Beträgo ucrrtchcn rlch cln*hl. A.boltnehmtrtnb[,
lc, lcdoch ohne AöcEgcberantelle zur Krankcn-, Rentclr
und Arbeltslorenverdclrcrung.

Zur Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme gehören auch die
an Beschäftigte in eigenen Sozialeinrichtungen (2. B.
Werksarzt) gezahlten Beträge.
Ferner sind hier die Beträge, die an andere Unternehmen
lür die entgeltliche Überlassung von Arbeitskräften gemäB
dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (Leiharbeitnehmern)
gezahlt worden sind, anzugeben.
Den Gehältern sind auch die Bezüge von Gesellschaftern,
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften zuzu-
rechnen, soweit sie steuerlich als Einkünfte aus nichtselb
ständiger Arbeit anzusehen sind.
Nlcht elnzubezlehen ist der kalkulatorische Unternehmer-
lohn.
Gehälter und Löhne von Beschäftigten, die in mehreren
tachllchen Unternehmenrtellon tätig sind, bitten wir, auf
diese anteilmäßig (in votlen DM) aufzugliedern.
ln dlc Bruttogehalt und Bruttolohnrumme elnzubozlehcn
rlnd:
- sämtliche Zuschläge (2. B. ttir Akkord-, Band-, Montage,

Schicht- und Sonntagsarbeit sowie Leistungs-,
Schmutz- und Lästigkeitszu lagen),

- Vergütungen lür Feiertage, Urlaub, Arbeitsauslälle u.
<,g1.,

- Gehalt- und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall einschl.
Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratilikationen, zusätzliche Monatsgehälter, Gewinnbe
teiligungen, Urlaubsbeihilren und sonstige einmalige
Gehalt- und Lohnzahlungen,

- Entschädigungen für nicht gewährten Urlaub,

- Mietbeihilfen.und Wohnungszuschüsse, tarif- oder ein-
zelvertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige F&
milienzuschläge sowie Erzieh ungsbeih illen,

- Essonsgeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrtkostener-
satz und -zuschüsse für Fahrten von und zur Arbeits.
stätte, sofern hierfür Lohnsteuer entrichtet wurde,

- Auslösungen, sofern hierlür Lohnsteuer entrichtst
wurde (Auslösungen, die als Spesenersatz gelten, sind
bei den Sonstigen Kosten unter Pos. Xll. 6 nachzuweF
sen),

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von § 2 des Drit-
ten Gesetzes zur Förderung der Vermögensbildung der
Arbeitnehmer

- an Angestellte gezahlte Provisionen und Tantiemen.
Untsrnehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Gehälter und Löhne" entsprechend den aktienrochtlichen
Beslimmungen ausweisen, geb€n hier diesen Wert.zuzüg-
llch der an and€re Unternehmen lür entgoltliche Uberla+
sung von Arbeitskrälten gemäB dem Arbeitnehmerüberlas.
sungsges€tz (Leiharbeitnehmern) gezah lten Beträge an.

@ Z, dcn gerötzltch yorgerchrlcbcnen Sozlalkortcn zählen:

- Arb€itgaberanteile zur Kranken-, Renten- und Arbeitslo-
senversicherung,

- Beruf sgenossenschaftsbeiträge,

- Aufwendungen und Zuschüsse zur Betriebskrankenkas-
s€ nach der RVO,

- ges€tzlich vorgeechriebene Beiträge zur Krankenversi-
cherung nichtwrsicherungspf lichtiger Angestel lter.

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Soziale Abgaben" (gesotzlich vorgeschriebene Sozialauf-
wendungen) entsprechend den aktienrechtlichen Bestirn.
mungen ausweisen, geben hier diesen Wert an.
Nicht zu den gesetzlich vorgeschriebenen Sozialkosten zäh-
len die im Rahmen von Vorruhestandsleistungen anfallenden
Arbeitgeberbeiträge zur Renten- und Krankenversicherung.

@ Z, den Sonrtlgen So:lalkorten zählen lncberondere:

- direkte Zuwendungen an die Arbeitnehmer oder deren
Familienangehörige bei besonderen Anlässen wie z. B.
Weihnachtsgeschenke, Jubiläumsgelder, Treueprämien,
Zuwendungen aus AnlaB von Familienereignissen, Bar-
aulwendungen anläßlich von Betriebsfeiern, Beleg-
schaftsausflügen usw.,

- Beihilfen und Zuschüsse im Krankheitsfalle, zu Erho
lung+ und Kuraufenthalten und für sonstige Zwecke,

- Aufwendungen für die betriebliche Altersversorgung (Al-
ters., lnvaliditäts. und Hinterbliebenenversorgung) wie
unmittelbare Versorgungszahlungen an f rühere Arbeit-
nehmer oder deren Hinterbliebene, sofern sie nicht aus
Pensionsrückstellungen geleistet werden,
Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen im Sinne
von § 6a Einkommensteuergesetz,
Zuwendungen an Pensions- und Unterstützungskassen,
Arbeitgeberbeiträge zu Zusatzversorgungs- und Ruhe
gehaltskassen,
einmalige oder laulende Beiträge zu für'die betriebliche
Altersveisorgung abgesch lossengn Lebensversicherun-.
gen (DirekWersicherungen),

- unmittelbare Zahlungen an Bezieher von Vorruhestands-
geld, sofern sie nicht aus Rückstellungen für Vorruhe-
standsleistungen getätigt werden, sowie Rückstellungen
für Vorruhestandsleistungen. (Die Vorruhestandsleistun-
gen verstehen sich einschließlich der Arbeitgeberbeiträ,ge
zur Renten- und Krankenversicherung für den in Frage
kommenden Personenkreis und abzüglich der im Rah-
men der Vorruhestandsvereinbarungen geleisteten Zu-
schüsse der Bundesanstalt für Arbeit),

- anstelle von laufenden Versorgungsleistungen gewährte
Kapitalabfindungen,

- Beiträge an den Träger der lnsolvenzsicherung gegen die
Nichterf üllung von Versorgungsansprüchen,

- Beiträge oder Beitragsteile zu Weiter', Uber- bzw. Zu-
satarersicherungen und an private Krankenkassen, so-
weit die Leistung den gesetzlich vorgeschriebenen BeF
trag übersteigt,

- Beiträge zur Ausbildung und Fortbildung (Zahlung von
Handelsschulgeld, Umlagebeiträge für Berufs. und
Fachschulen), Geldzuweisungen lür Lehrlingsheime,
Kantinen sowie lür den Gesundheitsdienst, die Betriebs-
fürsorge u. dgl.

Hiezu gehören nlcht Kosten, die im Rahmen von betriebli-
chen Sozialeinrichtungen (wie Gesundheitsdienst, Betriebs'
fürsorge u. dgl.) lür Löhne und Gehälter, Materialkosten
usw. entstanden sind. Diese sind bei den anderen Kostenar'
ten aufzuführen. AuszuschlieBen sind hier auch Kosten, die
als Spesenersatz anzusehen sind und unter den Sonstigen
Kosten (Pos. Xll. 6) auszuweisen sind.

@ nier sind für die einzelnen ,achlichen Unternehmensteile
die Kosten anzugeben, die durch die zeltwelse lnanspruch-
nahme von Reparatur-, lnstandhaltungs- und lnstallations-
leistungen anderer fachlicher Unternehmensteile desselben
Unternehmens entstanden sind. Die Kosten lür regelmä8lg
von bestimmten Beschäftigten in verschiedendn fachlichen
Unternehmensteilen durchzuführende Dienstleistungen
sind bei den jeweiligen Fragebogen-Positionen aul die ent-
sprechenden fachlichen Unternehmensteile anteilmäBig
aufzugliedern (2. B. Lohnkosten unter Pos. Xll. 1, Material-
verbrauch unter Pos. lX. 5).,

@ gr sind nur Verbrauchltouern (2. B. Mineralölsteuer) anzu-
geben, die das Unternehmen aul die relbtt hcrgtrtolllcn
verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnisse zu zahlen hat.

@ Sonrtlge Koston
Es sind u. a. Kotton lür den Abtran3porl von Gütern durch
lromde Unternehmen aufzuführen. Transportkosten, die bei
der Anllelerung von Roh-, Hilfs- und BetriEbsstoffen usw.
durch lremde Unternehmen entstanden sind, sind in den
Material- und Wareneingängen und Material- und Warenbe
ständen enthalten und gehen damit in den Materialver-
brauch und Wareneinsatz (Pos. lX, X und Xl) ein. Di€ Kosten
für den elgenen Fuhrpark sind aufgegliedert bei den ein'
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zelnen Kostenpositionen anzugeben, z. B. Fahrerlöhne Pos.
Xll. 1, lnstandhaltungskosten Pos. Xll. 3, Kraftfahrzeugsteu-
er Pos. Xll. 5, Versicherungsprämien Pos. Xll. 6 und Ab
schreibungen Pos. Xll. 7.

Falls ein Sammelkonto (Kostenstelle Kfz-Kosten) besteht
und dessen Aufgliederung besondere Schwierigkeiten be
reitet, genügen sorgfältig geschätzte Angaben zu den ein-
zelnen Positionen. Die eigenen Transportkosten bleiben aF
so bei Selbstabholung von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen
u. dgl. bei den MateriaF und Wareneingängen und Material-
und Warenbeständen unb€rücksichtigt und gehen deshalb
nlcht in den ermittelten Materialverbrauch und Wareneirr
satz (Pos. lX, X und Xl) ein.
Büro- und Werbematerial bitte unter Pos. lX ausweisen.
Provisionen an Ang$tellte sind bei den Gehältern (Pos. Xll.
1a) auszuweisen; alle übrigen Provisionen hier bei den
Sonstigen Kosten.
Zu den Bankrpercn zählen z. B. Kontoführungsgebühren,
Wechselspesen (ohne Diskont), Gebühren lür Scheck- und
Übenrveisungsvordrucke, Depotgebühren usw., nicht abor
Zinsen lür geliehenes Kapital, Kontokorrentzinsen und
Überziehungsprovisionen 1vgl. auch @ ).

Zu den Sonrtlgcn Kotlon zählen z. B. nlcht Einkommer,
Körperschaft-, Vermögen- und Erbschattsteuei sowie Lt
stenausgleichabgaben, an Abnehmer gewährte Preisnaclr
lässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die aul begründeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.).

@ Z, den Sonderabschreibungen, die nlcht mit aufzulühren
sind, gehören insbesondere Abschreibungen nach § 7e
ESIG (Bewertungsfreiheit für'Fabrikgebäude, Lagerhäuser
und landwirtschaltliche Betriebsgebäude), § 79 ESTDV (Be-
wertungslreiheit für Anlagen zur Verhinderung, Beseiti-
gung oder Verringerung von Schädigungen durch Abwas-
ser), § 81 ESTDV (Bewertungsfreiheit lür bestimmte Wirt-
schaftsgüter des Anlagevermögens im Kohlen' und
Erzbergbau), § 82 ESTDV (Bewertungsfreiheit lür Anlagen
zur Verhinderung, Bes€itigung oder Verringerung der Ver-
unreinigung der Luft) sowie Sonderabschreibungen im
Bahmen des Gesetzes zur Förderung des Zonenrandgebie-
tes (Zonenrandf örderungsgesetz).
Ntcht aulzutühren sind auSordcm Abschreibungen nach
§6b ESIG (Gewinn aus der VeräuBerung von b€stimmtsn
Anlagegütern). Dagcgon rlnd geringwertige WirtschatBgü
ter iÄ Sinne von § 6 Abs. 2 ESIG, soweit sie nicht in einer
anderen Kostenposition (2. B. lX. 2) schon enthalten sind'
sowie Abschreibungen gom. § 14 des Berlinlörderungsge
setzes olnzubezlehen.

@ Z, den Fremdkapltalzlnrcn gehören die Zinsen für langlrF- stige Schulden, für Gesellschafterdarlehen, Lieloranteß'
und Bankkredite, Zinsen lür sonstige Schulden einschl.
Diskont (ohne Wechselspes€n) und .Provisionen für Bank'
kredite (insbesondere Kredit- und UbÖrziehungsprovision
sowie Kreditbereitstellungsprovision). Bankspaen (2. B.
Kontoführunqsgebühren, Wechselspesen, Gebühren für
Scheck- u nd I i berv,r€isungsvordrucke, Depotgebühren) si nd
dagegen un'.er den Sonstigen Kosten (Pos. Xll' 6) anzuge'
ben.
Die Frerndkapitalzinsen dürfen nicht mit Zinserträgen Sal'
diert zusgewiesen werden.

Xlll. Umsatzsteuel
@ Oie den Berliner Unternehmen gem. § 1 des Berlinförde-

rungsgesetzes b€i Lielerungen und Leistungen in das übrF
ge Bundesgebiet zustehende Kürzung der Umsafsteuer ist
nicht abzusetzen. Dies gilt auch lür die bosondere Küzung
gemäB § 13 <les Berlinförderungsgesetzes.

@ Es ist nurdieauf das Geschäftsjahrentfallende Umsatzsteuer
anzugeben.
Von Tochtergesellschaften ist die Umsatzsteuer auf ihre Au-
ßenumsätze und -bezügö zu melden, obwohl sie von der
Muttergesellschaft getragen bzw. in Anrechnung gebracht
wird. Diese Beträge sind nicht von der Muttergesellschaft
nachzuweisen.

@ Soweit entsprechende Unterlagen über die abzugsfähige
Umsatzsteuer auf den Käufen von Sachanlagen nicht vorlie-
gen, genügt eine sorgfältige Schätzung (14Yo der Käule
von Sachanlagen).

XlV. Subventionen
@ Umw Subvcnttoncn rlnd-zu mclden:

Zuwendungen, die Bund, Länder und Gemeinden oder Eirr
richtungen der Europäischen Gemeinschafteh ohne Gegen-
leistung an das Unternehmen für laufende Produktions.
zwecke gewähren um

- die Produktionskosten zu verringern und/oder
- die Verkaufspreise der Erzeugnisse zu senken undoder
- eine hinreichend€ Entlohnung der Produktionsfaktoren

zu ermöglichen.
Hlcrru zählcn z. B.:
Zinszuschüsse, gleichgültig für welche Zwecke sie gewährt
werden (auch dann, wsnn sie an den Kreditgeber direkt
gezahlt werden), Zuschüsse zum Ausglelch von standort-
bedingten odar sonstigen Wettbewerbsnachteilen (2. B.
Frachthilfen, Absatzlinanzierungshilfen, Zuschüsse zur Si-
cherung des Einsatzes von Gemeinschaftskohle in dsr Elek-
trizitätswirtschaft), Zuwendungen zur Förcbrung bestimnr
ter Produktionen, Betriebskostenzuschüs{le sonstiger Art,
Zuwendungen lür Forschungs und Entwicklungsvorhaben,
soweit nicht spezielte Auftragslorschung für den Staat.
Nldrt zu drn Subvendoncn zählcn:
Stouorerleichterungon, lnv€stitionszuschüsse sowie Ersatz-
leistungen lür Katastrophenschäden und sonstige auBeror-
dentliche bzw. auBerhalb des Verantwortungsbereichs des
Unternehmens I iegende Verluste.

XV. Ausgleichsabgabe
@ Xi", ist der Betrag (ohne Umsatzsteuer) auszuweisen, der

gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
1?.11.1980 an das Bundesamt fÜr gewerbliche Wirtschaft
abzuführen ist.

XVl. Abgabe von Fernwärme
und wassel

@ Oeoen Sie bitte jeweils die abgegebene Wärmemenge in
- der Maßeinheit TJ = Terajoule (fera - Billion) und die An-

schluBwerte in MJ = Megajoule (Mega = Mlllion) le Sekun-
de an. 1 Joule = 0,239 Kalorie (cal).
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Erhebungsstelle

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

lnvestitionserhebung
bei Unternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
für das Jahr 1985

]ul
*^ lt-r]

t- Bitte freilassen

Unternehmens-Nr
(ohne Prüfziffer)

1-2

3- 10

Rcchtsgrundlagen, Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung und Hinweise für das Ausfüllen des Fragebogens siehe
Seite 2 und 6.
Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

Einsendetermin: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Fragebogens bis 30. Mai 1986 ausgefüllt an das obengenannte Statistische
Landesamt Das dritte Exemplar ist für lhre Akten §estimmt.
Sollte der endgültige JahresabschluB zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den entsprechenden
Konten oder sorgfältig geschätzte Angaben.

Für Rückfragen steht Herr/Frau unter Telefonnummer zur Verfügung,

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 5 wird bestätigt:

Ort und Datum Stempel und Unterschrift
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Rechtsgründlagen:
Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der Fas.
sung der Bekanntmachung vom 30, Mai 1980 (BGBI. I S. 641) und
Gesetz über Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Mäz 1980 (BGBI. I S. 311) in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik lür Bundoszwecke vom 14. März 1980 (BGBI. I

S. 289). Erhoben werden dre Tatb€stände zu § 6 Buchslabe B Zit-
fer I Nr. 5 und I des Gesetzes üb€r die Statistik im Produzierenden
Gewerbe sowie zu § 11 Abs. 1 des Gesetzes über Umweltstatistiken.
Oie Aulkunltlptllcht ergibt sich aus § I des Gesetzes üb€r die Stati'
stik im Produzierenden Gewerbe und § 11 Abs. 2 des Gesetzes üb€r
Umweltstatistiken in Verbrndung mit § 10 des Gesetzes üb€r die St&
tistrk tür Bundeszwecke. Hiernach sind die lnhaber oder Leiter der
Unternehnien auskunttspflichtig, die ordnungsgemäß zur Bericht-
erstattung aulgelordert werden.
Dem Oaten3chulz wird durch die statistische Geheimhaltung voll
Rechnung getragen. Di€ erhobenen Einzelangaben werden nach
§ 1 1 des Gesetzes über die Statistrk lür Bundeszwscks grundsätzlich
geheimgehalten. nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnah'
mefällen dürfen Einzelangaben an Oritte übermittolt werden.
Oie Möglichkeiten. Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung
verptlichtete Stellen weiterzugeben. sind in § 10 des Gosetzes über
die Statistik im Produzierenden Gewerbe geregelt. Die entsprechen'
den Abschnitte des § 10 haben tolgenden Wortlaut:
..(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs.3 des Ge
setzes über die Statistik tür Bundeszwecke

1. an die lür Wirtschaft zusfändige obersto Bundes- und Landesbe-
hörde.

2. an andere.oberste Bundgsbehörden, solern di€ Anlord€rung mit
Zustimmung des Bundesministars lür Wirtschalt erlolgt,

3. an andere oberste Landesb€hörden, sot€rn die Anlorderung mit
Zustimmung der lür die Wirlschalt zustär{digen ob€rst€n Lan-
desbehörden erlolgt,

4. an das Bundosaml lür g€werblich€ Wirtschalt im Rahm€n s€in€r
Mitwirkung an der Geäeinscheftsaulgabe nach Art' 91 a Abs l
Nr. 2 des Grundgesetzss

ist nur ohne Nennung des Namens und der Angch'ilt der orleoten
ünternehmen und Belriebe sowie der Auskunltspflichtigen zulässig'

(2t .

(3I Die Weiterleitung von Einzelangab€n unler Nennung des Namsns
uÄJ oer nnscnrift där erlaßten Unt€rnehmen und Betriebo sowie der
Äuikunttspltichtig€n an di€ lür die Wirtschalt zuständige oborsto
Arno".- und Lan-desbehördo ist aut Antordetung in Einzslläll€n zu'
lässig. Bei der Anlorderung sind die Sachverhalt€, übor die Auskunlt
o"toiO".t wird, zu bezeichnen. Dsr b€trollone Auskunltsptlichtige ist
ünverzüglich von der Weilerleitung dor Einzelanga'b€n unter Angabe
des Zweiks der Anforderung zu unterrichten § 11 Abs' 2 bleibt un-
berührt.
(4) Abweichend von den Vorschrittsn des Absatzes 3 gilt lür cles

Läno Bertin lolgende Regolung: Dio weitorleitung von Einzelanga-
O"n ,nt", Nenn-ung des tiamenl und der Anschrilt der ertaßt€n Un'
ternehmen und Beiriebe sowi€ der Auskunttsptlichtigen an di6 lach-
iicrr zustänoige oberste Lend€ibehörde ist zulässig' §ll Abs 2

bleibt unberührt."
Soweit Einzelangabsn did lnv€stition€n ,ür Umwoltschutz b€treffen'
iri gä-äß § rg ä". Gesetzes übor Umweltstatistiken ihr€ woitorlei-
t,-ö-ärr"n olä erhebend€n Behörden an di€ für Umwoltschutz und
iaciticn zrstanoigen obersten Bundes- und Landrsb€hörden und
an ctie für Umwelilragen zuständig€n ober€n Bund€s- und Lendes-
behörden sowie Bunaos- und Land€soinrichtung€n ohno Nonnung
äÄ. Naren. und der Anschrift dss AuskunltsPflichtigon zugela$€n'
öi" O"tt"irft"ftungsPflicht gilt auch für alle P€rson€n' denon dias€
Einzelangaben zugeleitet worden.

Trennen unti Lö8chen:
Name und p.nschritt d€s Auskunfisptlichtigen wgrden na.fi Abschluß der
Prürlung dar Angaben zusammen mit dsm Namen und dsr Telefonnum-
mer del Beaöeiters sowls der Untoßchritt vom Erhobungsbogen abge-
trennl und gesondert aufbewahrt. Der Erhebungsbogen sowig di6 abgo-
tre',nten Teile rverdon spätestens nach Abschluß der nächsten Eüobung
rernichtet.

Umlang der lrlcldcplllcht:
M€ldepllichtig sind Unternehmen dot Ensrgie und Wessorversor-
9un9.
Als Unt.rnrhm.n gilt die kleinste Einhoit, di6 aus handols- und/oder
steuorrechtfichon Gründen Büchor tührt und bilanziert. Rochtlich
ssl bständi ge Tocht€tges€l lschaften, Botrieb8lührungsOos€llschatton
usw. müssän getronnt b€richten. Oie M€ldung ist auch von Elgrn'
und Rrgl.b.t?lab.n d.t ött.ntllch.n H.nd abzugebcn.

Oie Meldung ist tür das G.!.mtunt rnchman einschl. all€. nicht
d6r Energie- und Wasserversorgung di€nonden fachlichEn Unter-
nehmenst€ile, ledoch ohne Zweigniedorlassungon oder Untor-
nehm€ngteile im Ausland (2. B. b€i Grenzkraltworken nur deutschor
Anteil), abzugeb€n. Zusamm€ng€faßte Meldungen lür zw€i oder
mehrer€ rechtlich solbständigo Untern€hm€n sind nicht zulfusig.
Soweit lhr Unternohmen in veßchiedonen Versorgung3b€reichon
tätig ist (2. B. Elsktrizitäß-, Fornwärm€-, Gas- und Wasgerversor'
gung), ist in den Abschnitton ll und lll auBerdem ein€ Autgliederung
der Angab€n aul dic einzeln€n Lchlachao Utilatn.hmanat llo erfor'
derlich. Liegen hiorlü, keine gotronnten Zahlon vor, wird um sorg'
lältigs Schätzung gebeten. Betätigt sich lhr Unternehmon auch
noch in anderen Wirtschafisboroich€n (2. B. Verkehr, Bäder usw.),
sind tür dies€ Bonstigen Tätigkoitsbereicho ln.go..nt Angsben in
der Spalte ,,Sonstige3", gstrennt von don einz€ln aulgeführt€n vor-
sorgungsbereich6n, zu mach€n.

UmlaBt das Unt€rnehmen mohr als einen B€tri€b, ist mit diosor Un-
ternehmensmeldung auch lür die Botriebe de3 Unte.nohmons ein€
Meldung abzug€b€n (Fragebogen ,,81") und dvat tür:

- Betriobe der Elektrizitäß., Ga+, Fernwärme'und Wa$€rvergor'
gung oinschl. all€r Betriobsteilo, dio nicht zur En€rgi€' und Wa8-
server«irgung g€hören, oißchl. all€r Verwaltungs-, Reparatur-,
Montage und Hilßbotrieb€, di6 mit dom meldend€n Eotriob ört'
lich verbundon Bind od6r in d63sen Näh€ li€gen

- Reparatur-, Montage. und Hiltsbotrieb€, Haupwerwaltungen, 3o'
w6it sie nicht mit ein€m Betri€b dor Energie' und/odor Wa83€r'
wßorgung örtlich vorbundon sind und auch nlcht ln ds$ron Nä'
he liegen und ihre Tätigkoit sich haupt3ächlich aut die Bereicho
EnergiF und waSserversorgung erstreckt.

Erläuterungen

Abgrcuung dcr f crkmrlc:
(i) Berichtsiahi ist das Kalende4ahr. Oeckt sich das Gelchfftaiahr
- nicht mii dem Kalenderiahr, so i3l das Geschätbiahr zugrundo zu le'

g€n, das im Jaht 1985 endote.

(D Unte, der Tätigkoit ,,Yortollung" ist sowohl die Abgab€ von Enorgi€
- und wa,sl€r an Letztvorbrauchor al3 auch an andare vorsorgungs'

untornohmon zur Woiterverteilung zu vorstohen'
Di€ Tätigkeil ,,El€ktrizitäts. bzw. G$Y.tt llüng ohn. {tt ueung"
ist auchr bei donionig€n Vorteiler'Untornehmsn anzukreuzen, dio
Noßtromaggregato b€troib€n bzw. Gas zur Spitz€nbederlsdeckung
erzeug€n können.

CÖ As lnvestttionon gelten die im Goschättsjahr aKlvierten Bruttozugänge an
- Sactanlagen (ohne als vorsteuer abzugsfählge Umsatzstaueo. Dazu

zählen auch solche sog. Leasing-Güter, dio b€lm Leaslng'Nehmerzu ak-
tivieron sind (Finanzlerungs-Leasing).

Elnzubazlahcn ist der aul dem Anlagonkonto sktivi€rte Wert (Hor'
stellungskosten) der aolbdarrt llt n Anlagon. Untcrnehmon. dio in
ihrer Gäwinn- und Vorlustrochnung',Andere aktiviorto Eig€nloistun-
g€n" entsprechend den aktionr€chllichen Bootimmungen auswgi
;en, beziehen dieson Wert €in. Fern€r 3ind die noch im 8eu bofindli'
chon Anlagen (angefangene Arboiten für b€trioblicho Zwocko' 30'
weit aktivier0 mitzumeld€n.
Falls ein besonderes Samm€lkonto ,,Anlagon im Bau" golührt wird'
sind nur die Brunozugänge ohno di€ schon zu Beginn deg Gs'
schäftsjatrres aul diesÖä Sammelkonto au3gewio3€nen Bestände zu
melden. Anzahlungen bind nur oinzubaziohsn, soweit 3i6 abg''
rochn€ten Teilen vön im Bau botindlichen Anlag€n enbpr€chon und
aktiviert sind.
t{lcht.ln ub.zlahan Eind d€r ErYYerb von Bot€iligungon, WÖrtpapio'
r€n usw. (Finanzanlegon)' der Erwerb von Konzsssion€n, Patenlgn,
Lizanzen usw. und där Erwcrb Yon ganzon Unternohmen oder Be'
iiobon, lnvestitionon in ZweigniedoilassungEn odor fachlichen Un'
t€rnohmongteilen im Ausland (2. B. boi Grenzkraftwerken nur dout'
scher Ant€il) sowio dio boi lnv$tition€n entstandenen Finanzie-
rungSkosten.

(i) eci den Anlaoon untor Po3ition ll. 1 bis 5 hlnd€lt es .ich um
- Spezialanlagen der Energiever3orgung (Spalton 2 bis tt) und der

Wasserversorgung (Spalto 5) (vgl. auch Erl. 9).

G) Eoergrngsanlagen für Heizkrattwerke sind in Spalte 2 .,ElektrizF
tät" au3zuwsis€n.

(6) Anlasen zur Um3pannung, Umtormung, vordichtung, Oruckroge-
- tung sind - boi Eigonbotriobon abweichend von dem Anlagonnach'

w€is - untor Posittion ll. 5 euszuwoissn.

(?) Antag"n zum Bezug sind - b€i Eigonbltriebon abwalchend Yon

- demlnlagennachwels - unter di$or Posltion ll. 3 auszuweison'

@ Ein3chlieolich Stra8onbelouchtung.

(Forts€tzung S€ile 6)
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O A"i diesen Anlagon, di€ zum Teil gl€ichzoitig vorschiodonon Borei-
- chen dionen (2. B. vorwaltungsoebäude, Au3bildungswerkstäften),

ist eine Aufgliederung aul die Spalten 2 bis 6 - notlalls schätzungs-
weise - vorzunehmen (vgl. auch Erl. 4).

6ö xie, sind die G€3amterlöso, auch aus dem vorkauf von Schrott,
- nichl iedoch Restbuchw€rto od6r Buchgewinne sowie nicht Erlö3o

aus dor Voräu8orung genz€r Botiieb€ anzugob€n.

@

@ Hi€r hsnd€lt €s sich um lnvBtition€n zum Schutz vor schädigendon
Eintlüss€n, die b€i dor Produktionstätigk€it des Untornohmens ont-
stoh6n. Di6s sind z. B. Kläranlagsn, Mülldoponion, Schallschutz-
einrichtungon.

Zu d€n anderen Bauton zählon woge und St,a8on, Gleisanlagon,
Hatenenlag6n, Ksnä|6 usw. Grundstücks- und Gebäudeeinrich-
tungon sind z. B. Wasserrinnon, Kanali3alionsanlagen, eingebaulo
Transporteinrichlung€n u. ä.

e3) Es nanOett sich um Umw€ltschutz€inrichtungon innerhalb oinorv Produktionsanlego, dor€n wort toststoht ode-r geschätzt werden
mu8. Hiorzu gohöron auch di€ ant€iligan Autwendungen einer Ver-
lahr€nsumstollung, die zum Schutz vor schädigondon Einllüsson bei
doi Produktion vorgenommon wurda.

@ xierzu zählen die Autwendungen 6inor Verfahr€nsumstellung, die eg
ormöglicht, umwolttroundlichere Produkte horzustellen. Es ist nur
dor Anteil der lnye3titionen anzugebon, der im Hinblick aut di€ nied-
rigere Umrveltbalastung boi Venvendung oder Verbrauch der Pro-
dukto vorgonommon wurd€.
Geben Sio bitt€ eine stichwortartige Beschroibung der gesotzlich€n
Vorschrifl oder behördlichon Aullsg€ unter ,,B€morkung€n" (2. B.
,,Benzin-BleFGes€tz") an.

@ lotrnoorltlgung
Dor Abtallb€3aitigung dienon Anlagen und Einrichtungen zum S6m-
m€ln und Befördern, Behandeln, Lagern und Ablagern von Abfällen.
Unter Ablällen sind all€ in 6in6m Betrieb ang€lallenen Rückstände
odor sonstige unorwünschte Stofte zu verst€hon, dio nicht zum Pro-
duktionsprogramm des Betri€bes gohören und deren Sle sich entl6-
digen wollt€n. Es kann sich sowohl um lesto als auch um llüssigo
(sowsit sie nicht in Gewässor oder Abwes8eranlagon oingeloitet w€r-
don) und pastös6, Stofte (Schlämm6 allor Art) sowio gora8to Gaso
handoln.

Beispiele lür lnY€stition€n:
Sammel- und Transport€inrichtungen wie

Bohältni3se (F&ser, Abtallmulden, Contain€r, Oruckbohälter) tür
tlüssigo, pa3töso, schlammigo und teste Stolto: slatioßär€ Sam-
mel- und Umschlagainrichtungon; Sammlungs- und Transport-
lahrzeuge (2. B. AbfallpreBtahrzeugo, Muldonkipp€r, Saugwa-
gon, Tankwagen);
Einrichtungen zum pn€umatisch€n und hydrauligchen Trang
port.

Behandlungsanlagen wi€
Verdichtungs" und Zarkleinorungsanlagen, Mischsnlagon, An'
lagen zur Neutralisation oder Entgiltung, Emulsionstrennanla-
gen, Anlagen zur Entwägserung und Tiocknung.

Verbrennungsanlag€n wie
Zusatzverbrennung in Krattwork€n, V€rbr€nnunglanlag€n an
Land und aut S€e (einschl. Zusatzaggregate zur B€schickung),
dazugehörige Uberwachungsanlagen für EmisEioncn und lrr
missionsn.

D€ponien, und zwar
Grundstücko, baulich€ Anlagon zur Einrichtung und Sicherung
(2. B. gegen Brändo, Explosionen, Gerüche, Stäub€ und V€rw6,
hung€n) €inschlioBlich Grundwaaserschutz (2. B. Folionabdich-
tung, Abpumpanlägen, Sickerwa$€rläng€) und Botriebsausstat-
tung (2. B. Planierraupon), Ubsrwachungsanlagon (2. B. Kontroll-
brunnen, Sondon), Einrichtungon zur Rekultivierung und Begrü"
nung, Anlags yon Schutzzonen.

Laboratorien
lüi ständigo Kontrollon und Stofrbostimmungen hinsichilich Ge,
tährlichkeit, Aurarboitungsmöglichkeit, Besoitigungsb€dingun-
9en.

Pilotanlag€n
zui Erlorschung, Entwicklung uncl Erprobung von Anlrg€n und
Einrichtungen zur AblelFwiederven,€ndung, -Behandlung und
-Bos6itigung.

@ Gcwäucrrchutz
Dem Gewässerschutz di€n€n Anlagon und Einrichtungen, dio zur
Vermindorung d6r Abwassortracht (Värringerung oder Bos€itigung
von Feststoften und gelösten Stolten sowio zur Verringsrung dor
Wärmcmengs) und zum Schutz der Obertlächongowässer und des
Grundwassers b€stimmt sind. 
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Bei3pisl6 lür lnvestitionen:
Abwess€r-Ableilungsnetze (sor€rn sie zu einer b€trieblichon Abwas-
serb€handlungsanlage oder zur örlontlichen Kanalisation rühren)
wie

Rohrleitungen und Freispiogolg€rinne, Ausgleichsbecken, Rück'
halteanlagon, Pump und Hebeworke tür Kühlwa$€r, Proze6'
wasser, Spülwasser, sanitäro Abwäss€r und Regenwassor.

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwass€rtransport wie
Umschlagstell€n, Rohrl€itungen und Tanks, Transportlahrz€uge.

Abwass€rb€handlungsanlagen wio
Siob€ und Rechon, Sandfänge, Fon- und Öttänge, Flotationsan'
lagen, Absetzb€ckon, chemische Fälluno3anlagon, Sand- und
Bod€nlilter, Verri€s6lungs und Verr€gnung3anlagon, Troplkör-
po,,.86l€bungsanlagen, Abwassertoich€ (Oxydationsteich€), Da'
kontaminierungsanlag6n, Kühlanlagon, Abwas§erleulräumo, lo'
nenaustauschanlagon.

Schlammb€handlungsanlagen wie
Faulräume, Trockenbe€te, Schlammt€iche, chemischo und ther'
misch€ Konditionierungsanlagen, Z€ntrifugon, Pressen, Filter.

Anlagen zum Grundwasserschutz wio
Auttangräum€ lür wassorgofährdend€ Flüssigk€iten (Tank- und
Appaiatetesssn) €inschließlich Leckanzeigegoräts, Ooppelwand-
behälter, Absperryorrichtungen, Abscheidor, Ob€rtlächonisolie.
rung, Dränagen.

Abwass€rleboratorien, Überwachungsanlagen und MeBgeräle.
Pilotanlagen

zur Erforschung, Entwicklung und Erp.obung yon Anlagen und
Einrichtungen, zur VErb€ss€rung und Kontrollo der Abwags€r-
qualität bzw. Vermind€rung der Abwass€rmenge.

@ Lärmmrämplung
Oer Lärmbekämplung diensn Anlagon und Einrichtungen zur Besei-
tigung, Verring€rung oder Vermeidung von Geräugch€n. Es sind nur
lnvostitionen anzugeb€n, sowoit sio nicht sus Gründen des Arb€its'
schutzos vorg€nomm6n wurdan.

B€ispiele lür lnYestitionen:
Schal lt€chnische Verbesserungen wie

Maschin€nverkleidungen (Entdröhn€n, Abdichlen) zur v€rringe-
rung dei Schellabstrshlung, gchalltechnischo Ummantelung von
Rohrleitungen, Schalldämpfer lür Ülnungen, Schwingung+
dämpfer, Kompensatoren, Maschinen in geräuscharmer Austüh-
.ung (V€ntilatoren, Kühlanlag6n, Getriob€, Motore usw.).

Schwingungsisolierungen wie
Federelemente, Gründungsn, sonderlundam6nt6.

Baut€chnische SchallschutzmaBnahm6n wi€
schallabsorbiärende Raumauskleidungen, geschlo33€ne Ma-
schinenhall€n, Zwischenwänds. Vorgatzschalon zur Erhöhung
d€r Lultschalldämmung, schallgodämplte Zu- und Ablultöfrnun-
gen, schalldämmend€ Fenster.

Bauliche Schallschutzmaßnahmen wi€
Schallgchutzwändo und -mauorn, Wälle, Schutzzonen mit und
ohr r€ Schallschutzanptlanzungon.

Pilotanlagon
zur Erlorschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtuir,
gon zum Schutz gegen Lärm und Schwingungon.

@ Luttrelnheltung
D€r Luftroinhaltung dienon Anlag€n und Einrichtung€n zur Bos€iti-
gung, Verringorung oder Vermeidung von lultfr€mden Stoften (Ga-
se, Dämpfe, Stäuba, Aerosolo und Tröptchon) in AblutuAbgas. Es
sind nur lnvestitionon anzugebon, sow€it sie nicht aus Gründen des
Arb€itsschutrss vorgenomm€n wurden.

86ispiele f ür lnvestitionen:
Roinigungsanlagen tür Ablurt und Abgas (einschlioBlich Absaugo-
vorrichtungen) wi€

Entsteubungsanlag6n (Abscheid6r, Zyklon6, Elektrorilt€r, Gew6-
betilter und spezielle Filte0; Absorptions-/Abscheide-Anlagen
mit Waschtlü53igk€it (WaBchkolonn€n, Wirb€lwäsch6r, Venturi-
wäscher, Orucksprungabscheider, Strahlw&ch6r, Einspritzwä-
schor); Adso?ptionsanlagan (Aktivkohlotiltor und andere); Ver-
brennungsanlagen (Unterleuorungen in Kess€lhäusern, Fackoln,
Vorbrennungsmufteln, katalytische Vorbronnung8enlag€n)i
KühF und Kond€nsationsvorrichtungen (Kält6fallon, Wassorring-
pump€n usw.); Kamine €inschl. Vorrichtung zum Aufwärmen
kalter Abgas€.

Feuerungsumstellung€n zur V€rwendung emiSsionsarmor Br6nn-
stoffe, z. B. Erdgas, Heizöl.
Überwachungsanlagon wie

Ablult- und Abgaslabors, Kontrollstationen, Meß9eräle, MeBwa-
gen.

Schutranptlenzungan, sow€it sie in einer Gonahmigungsurkunde
vorgsschrieben wurd6n.
Pilotanlegsn

zur Entwicklung von Einrichtung€n und Verlahren zur BogoitF
gung, V6rringrrung odor Vermeiäung von lultfremden Stotten.
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l. Allgemeine Fragen
(Bltte auch dann beantworten, wenn 3n den Abgchnitten
It-lV keine Angaben ln Betracht kommen)

1. GeschäfBiahr vom ' bis 

-O
2. RechtSüOfm des Unternehmens (zutretlend6 bitte ankreuzen)

Unternehmen in prlvater Rechtsüom 15-16

lnvestitionserhebung
bei Unternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
für das Jahr 1985

lot
los
loa
los
loo
loz
loe

Unternehmens-Nr.
(ohne Prüfziffer)

3. Art der Tätigkeit des Unternehmens @
(Zutreflondes bitte ankreuzen, bei verechiedensn Tätigkeiten bitte iGda clnzcln
ankreuzen. )

Elektrlzitätsversorgung
Enrugung rur Wämakrlt (ohnr Iunanaqlc)
rlmchl. Frcmdtuttg zur lrrldluq
Ezarlune rur f,rrncmqir dnrhl. firmdluug rur Uutrilung

Enrugung rur Wrrrcilnlt rlnuhl. Frrmdbuug zur Urrtcilung

Enaugurq rur Wirmctntt (ohnr lnnrnrrgl$
ohnr Frumdbuug rur Urrlallung

Encupq rur lrmcmryir ohm Frrmüburg zur lrilcilung
Ezrugung rur Wrrrorkrll ohnr Frrmdbrary zur lrddlung
Irrtcllung ohnr Enrugung @

Fernwärmevercorgung

8alm,n dumh lldffi dml* Fcilbran ar UrUhU
Grrinlq durclr Frrffi senclil. Fmdüang ar Uardhry

, Erwinnung üurch llalrlraltwril oim Fnmdbczug zurlcrtrllung

Ecwlnnong üurch fcrnhcizrcrt olrnc Frumdbrzug zur lrrtollut4
Urrtcllung ohnr Erwlnnuni @

Gasvercorgung

Enrryung dnrct[ Fnmdbuug zur Irrdhng
Enouguttg ohnc Frrnrdbuug zur Urrlrllung

Irrtrilung ohnr Enrugung @

Wasserversorgung

Erwinnung rlnrchl. Fromdüuug rur Urdrllung

Gculnnung ohnr Fromdtrzug zur Yrrhllung

Icrtrllurq ohnr Grrlnnur4 @

Sonstiges
(Art angsben, z. B. Verk€ht, Hälon, Bäder. Abwaaserbesei-tigung uw )

KA

Bitte frcilassen

1 ro 1-2

l,'l 3- 10

18
19
20

Einzelfirma
OHG
KG
GmbH & Co. KG
GmbH
AG bzw. KGaA
Genossenschaft
Sonstige private Rechtsform
(Art angeben:
Unternehmen der öffsntlichen Hand
(soweit nicht in privater Rechtsform betrieben):

Eigenbetrieb, Regiebetrieb
Vgrband (Zweckverband, Wasser' und Bodenverband ugw.)

Sonstige öffentliche Rechtsform
(Art angeben:

21

22
23
24

1,1

12
13

17

25
26
2?
2A
29

30
31
32

Falls ei n umsatzsteuerliches Organschaltsverhältnis
vorliegt handelt es sich um eine

Muttergesellschaft
Tochvergesellschaft

Für lochtergesellschaften:
Name und Anschrift der Muttergesellschaft

Falls Personalunlon mit einem anderen

Unternehmen beeteht:
Name und Anechrift des Unternehmens

33
34
35

36

1

2

3

4
5
6
7

1

2

3
4
5

1

2

3

IIlr
1

2

1

2
3

1
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l(A 1-2
Bittc 1 auch dann ausfüllcn, wenn nur in einem irchlichen UntsrnGhmensteil Angaben vorhanden.

1 1

ll. lnvestltlongn einschl. UmweltschutzinvestitlOnen lohnc umlatrlr.ucr, dra at! vor.teuor.bzugsrähtg tag im Geschäftslahr @(€Mo.bona und slbsterslellte Sachanlagen lur b€trieblrche Zwec*e oin$hl. Anlag6n im Beu. $reil ektivi€rt)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

Davon im fachlichen Unternehmensteil
Gesamt-

unt€rnehmen Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstigos
Bruttozugänge
ArtderAnlage @

1 2 3 4 5 6
vollc Dil

01

02

Anlegor zur Erzcugung und
GcwlnnungC,
r) Grundslüdo dit Galchätts-. Fabril-. Wohn-

und endoran Bruton')

b) Grundstür{r otrm (algero} Eautcn
(ensdrl. Grundstüdclutscnlbßungskosfon u ä.)

c) Me8ctlanan u. masllindhAnlaosn GI

u
05

Anlegan zur Spdcherung @e) Grundstucto mit Go.cnäh-. Fahil-,
Wohn- urd endlrm EauEn')

b) Grun&trhko ohm (grg€m)Bautm
(eins.fil. GrundstuckgauEcnlolfunFkctsn u. ä.)

c) Malcilmn u. mastimlle Anlagsn

2.

06

3. Lcltung& und Rohrnct "')
elnrchL Abn hmcrenrc-trlürrc @ 07

4. Zähl.rundilc0gortio 08

tu7
r.)u.

09

10
b) Grundrüd(e olrne (.rgffi) Beubn

(oruchl. Grund8tücl6auhdrli€ßunod(dten u. d.)

c) Masctrin.nu. meschlnaltoAnl.gm @

8)
Wolrn- und endcrür

11

Gemeinsame aulgliedem

12

13

14

AndcrcAnlagcn @a) Grunalüd(s mil Gcrdrä|b., Fsbrik..
Woarn- und andcffi Beu!an')

b) GruMstücts ohm (arg6m) 8.utofr
(oinetl. Grundstüc*suhcfilbßunglkct3n u. ä.)

c) Marchimn u. maschimlh Antagon
\

d) Bctrlobr- und Geschätmßtatung
(airuchl. WedaaJoo, Cdiylano gpnngwtrgs

6.

usw.)Wrüchlltlgüler, 15
7. BruflozngÖngo ln.gc..mt

= (01 bis 15) t6

und
dbd.rri.llbdarunia?

Gobäudo, Gro0ßplr8turan.
ailaaf ddvLrf 17

YOn @
1

drrunta? Ertäs au3 dam Verkauf vm
On thlild(.n olrm Beutcn 19

Slnd ln dcn untcr Abgchnltt ll .ngcgcbGncn Bruttozugängen insgesamt lnvcstltlonsn für
Umweltschutz cnthlltan ?
(Zutrettendes bitte ankreuzsn)

201
t
2

Falls ia' bitte cten wort dieser Aulwendungen untor Abschnitt lv Pos. I bis 3 nochmats g€trennt nachweisen.

ia
nein

') Einschl. Gleisanlagen, Kanalbauten, Parkplätze usw., einschl. Bauarbeiten auf Grundstücken, Eigenbaulen auf fremden Grundstücken.
") Die hier nachgewiesenen Werte für,selbsterstellte Anlagen'müssen mit denen des Fragebogens ,,Kostenstrukturerhebung bei Unter-

nehmen der Energie- und Wasserversorgung' übäreinstimmen.
"') lm fachlichen Unternehmensteil ,Wasser'die Rohrnetzanlagen nur für Wasserversorgung, nicht lür Abwasserbeseitigung.
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}(A 11 1-2

lV. lnVgftttlOnOn fül UmWeltfChUtZ im GeSChäftSj?hr (",."nr"* rno erusrersrelrr. srtchübsan eineht. Anrescn im Beu md.nivrrr)

Bitte nicht d€n Bestand an Sachanlagen angeb€n, sondern dio Bruttozugtngc ohnc Umbuchungor.

ftir den Bereich
(Hicr bitte nur solchc Aufwcndungcn angebcn, dia in Ab-
schnitt ll ,lnvestltioncn insg§!mt" enthalten sind)

Codo Abtall- @
beseitQung

Gewässer-
schutz @

Uinn- @
bekämptung

Luft- @
reinhaltung

1 2 3
Yoll.Dt

Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich dem Umweltschutz
dionon O)
a) Grurdstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen

Bauten @ 21

b) Grundstücke ohne (oigene) Bauten (oinschl. Grundstücks-
autsclrließungskosten u. ä.) 22

c) Maschinon und maschinelle Anlagen sowie Betriobs- und
Geschätlsausstattung (einscfi L We.kzeuge, geringwortigo
Wirtschaftsgüter, Prüf- und Meßmittel, Fahzeuge) 23

2. Zugang an Umweltschutzeinrichtungen als Teile von Sachanlagen,
die anderen Zwecken dienen. Ee ist der Teilbetrag anzugeben,
der aufgewendet wurde, um Umweltbelastungen durch die
Produktion zu vermeiden @ 24

3. Zugang an Sachanlagen lür die Herstellung von Ezeugnissen,
die b6i Verwondung od6r Verbrauch eine gerlnge UmwelF
belastung hervomrlen (Produktbezogene lnveotitionen)

Dieso lnvsstitionen müssen aul Grund g€sotzllcher oder
behördllcher Vörsc,hriften bzw. Aullagen erlolgt sein @ 25

lnwrtltlonrn für Unrweltrchutz ln$oaüttt
= (21 bis 25) 26

BOmCfkUngOn: (b.8mder. HiMis, lalls eutlrrgtrürnlidro Vaöältrrsra di. Anglb.n b.cinttu8t heben):
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Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

Reihe 4.1.3: RegionaloV€rteilung der Betriebe im Bersbau
und im Versrbeitenden Gewerbe und deren Beschäftigte
Alle 4 J ah re: An2ahlder Betriebe und deren Beschäftlgte in
wirtschaftssystematischer und regional€r Gliederung (bis

Reihe 4.1.4: Beschäftigung und Um8atz der Betriebe im
Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe nach Bundes-

Jährlicher Berichl.

Beihe4.'1.5: Fachlich€ Unternehmensteil€ im B610bau und
im Vorarbeitenden Gewerbe
.lährl ch: Anzahl derfachlichen unternehmensleile undder
in ihnen Beschäftigten, Produktionswert, Umsatz, Löhne und
Gehölrersowi€ derCensus Value Added inwirtschaltssyste_
maiischer Glieder0ng.

Beihe 4,2.3r Konzentrationsstatistische Dsten lür den
Borqbau und das Verarbeitende Gewerbe §owie das Bau_

2idhrl ch: Konz€n'lalror\raren und koellizielren fur
U;le'nehner uno Berrrebe des Be,sbau' u1d des Ve'arber_
tenden Gewerbes sowie des Baugewerbes.

Feihe 4.2r Beschäftio16, Umsatz und lnvestitionen der
Unternehmen und Beiriebe im Bersbau und im Verarbei_
tenden Gsworb€ - lnvestitionen -
Jä h rlicher Vorber cht mit vorläütigen Unternehmens und
Betriebseroeon scel der lnveslrlronse'hebulg Dre endgülti_
q.n Erg.bi.sse ers.he'1en rn r.ererer syrlematrscher GIede

Reihe 4.2.1: Beschäftigte, Ums.tz und lnvestitionen der
Unternehmen und Betriebe im Berqbau und im
verarbeitend€n Gewerbe
J,hr ich: Beschäfi ste, Umsatz, lnvestitionen, Lager
beslände, Zuqänse än vermieteten Sachanlagen und auf
*enoulo.r lJ' qFn,ercle u1d qepachtele Sdchä.lager
(,ewe rs;dcl' w rrschdft'zweige. Jnd nach Be§cl'äfngtel_
und Urnsal2größenklassen).

Reihe 4.3: Kostenstruktur der t nternohmen im Bsrobau
und im Verarbeitsnden Gewerbe
Jährlich: Beschäftiste, Beslandteile der Ges6mlleistung,
wrcht oe (osre.anen sow.e loslen_ und LerslJngsslrultur
lGlieo;,uno: wrlcchahs§vstenar scl cowre ndch Be(cqäl_
iioren rntiz t näch Brullop,odurt'onswerrq,oßenklassel).
lür d,e e,n/e ren Be'eiche eßcheiren die vF'ollelrl,chunsen

Reihe 4.3.t: Kostenslruktur der Untornehmen im Berg-
bau, Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe

Foihe 4.3.2; Kostenstruktur der Untornehmen im lnvesti-
tionsgütsr produzierenden Gewerbe

Beihe 4,3,3: Kostenstruktur der unternehmen im Ver_
bra uch s9ü rer produ,iorenden Gewerbe und im Na h ru ngs_
und Genußmittelgewerbe

Reihe 1: Zusammenfassende Daten lür das
Produzierende Gewerbe (vorgesehen)

Reihe 2: lndizes für das Produzierende Ge-

Reihe2.l rlndizesderProduktion undderArbeitsprodukti-
vität, Produklion aüsqewählter ErzeLigni§se im Produzie-

Monal ich (etwa 7 Wochen näch dem B erichtszeitrau m) :

ndex der Nettoproduktion fÜr das Produz erende Gewerbe;
L.dex der Br!ltoproduktion Jür lnvestitions- Lnd Verbrauchs
oJlp'r proou.lions noe' tLr dds BaLqew"'b.. BaLh"ipl_
;ewerbe rnd AusoaLoeweroe''1oe. oFr A'be t.orodLl( vi,är
iur oen aerooar uno äas Ve,d,bererde Gew.roe. arße'dar
'u.cc 1OOöa r"qew;h reL /e rg.rssaabso.JteP,odLll,o.c

Beihe 2.2:Auftaqseinsans und Umsatz im Ve.arbeilen_
den Gewerbe, Auftrasseingans und Auftragsbestand im

Monall c1e lar''a§(bF\la10 r Bäu'aLorgew"rbe vrer
te anrlrcher l.de,be'ac5r u1q l'rr rlano, Aus dr d J.d l.'
op,"Tr rd(hW r\c dfL.zweiqpn r\o'ldi'igeE qeon ssFc". 8
i!oc"e" .ach oen Be r.,s/.r..rn eldsJ I sF I'9Fbn..e

Reihe 3: Produktion im Produzierenden Ge_
werbe
Reihe 3.t: Produktion im Produzierenden Gewerbe de§ ln_

v erte ronrl.c_e L4o,dhrr (h. Dar§rellLnq de'D'ooLl
r,o. lor ro. 6 OOO Gul"l lMe.qF u1d We.Li Lno prgonzel
der Anoaben a!s anderen QueL en (u.a Außenhande , Preis_
slalislii sowre vie eljährliche Prod!ktions ndizes).

Reihe 3.2: Struktur der Produktion im Produzierenden

-dnr .hp Darole lllo opr ProdJkr or vo. ro. I 00Gurer
.l.ssF" rd"h oer ler.:r ll dr, oe. W'1scr d"5/w''9e1.

Reihe 4: Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Beschäftigung, Umsatz und lnvestitionen der tJnternehmen
Reihe 4,1.1: Beschäftiounq, Umsatz und Energieversor
qunq der unternohmen und Betriobe im Borgbau und im
Verarbeitend€n Gewerbe
M6n.rsbericht lelwa 9 Wochen nach dem BerichlszeLi
raum,: Lnlernehmel Ber cbe Lno la.h|che Belleosreile ir
w'rlsc.attssvslemarischer Gl edprLna Lno .ach Landerl (lur
BerooaLLnoVe äroerleldesGeweroe'nsgesdmLl.Firtlnle"
neh-men:Zdh der E,lheile., Besc_ärriqte, .o'n_ uld GehalL_
summe. Umsatz. Für Betriebe: zusätzlrch Zahlder Angestell_
len und Aroeite,. oele stere Aro.rle srulden und Energrever'
sorqulq, rtr 'achi,che Betr.bsle lF: Zahl der l_ nherlel Lnd
der Beschäfligten sowie Umsatz.
.l.nreseroebnrsse rm oFsorde en Jahresoer .'r. Der Vor
bericht e;thalt w chr s; Eckdalen rur Betflebe.
Reihe 4.1.2r Betriebe, Beschäftigte und Umsatz im Berg
bau und im Versrbeitenden Gewerbenach Beschättigten_

Jdhrlich für September Ergebnisse iür Belriebe nach
Beschäh,otenorößFlllasser (Betueoe. Be'chdtlrgie und
Jmsätz r; r;,3."afrssvslFtat:sLhF' Gl.derLng; Ldlder'
ersebrisse 'u' Be gbau urd vc'a'be renoes G'we bc ir'



Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

Reihe S: Sondelbeiträge
Reih€ S 3: Beschäftigte und Umsau im Händwerk 1978 und
1979 - mit Einführung in die neue Handwarksberichierstat

Be'he S.4: Beschättigte, Lorn. uns Gehah§umme sowie
lJmsatzderUntornehmen im Bergbau und im Versrbs,lenden

Reihe S. 5: Malorial, und Wareneingang lm Bergbau und im
V€rarbeitend€n Gewerbe 1982.
8€ihe S.6: Malerial- und Waron€ingang lm Baugewerbe
1982.
R€rhe S. 7: Nouborechn!ng der Produktionsindüos und des
lnd€x dsr Arbeitsprodukrivilär auf Basis 1980.
neihe S. 8: Oüngemittel€rz€us!n9 und v€rsorgung t950/5 1

bis 1982/83.
Be'ho S. 9: Konzentrat ionsstarist ischo Daten fürdon B€rsbau
und d6s Vsraöeitende cowerbe 19S4 bis 1992.

Einzolveröflentlichungen
Handwerkszäblung 1977 {3 H.tt€ und 1 Sond.rheftl
Zensus im Produ:i€rrnden coworbo r979 17 Hsfts)

,,Auss6wählte Zshlon tür die Aauwirtschsft,,
Monallrche Ouerschnittsverö,fenttichung mit den HsoDr
leilen Ba!gewerbe rnd Baut6tigk€rt sowie mit ausgewahhen
Oälen 6us zahlreichen ande.en Sachgebieten.

,,AusgewähltG Zahlen zur Ensrgiewirtschafl ,

Monall,che !nd jährl,che Ouers.hnifl sv€rafredfl ichung üb€r
Aurlommen und Verw€adrrg von rFsren. lLs\,ger rrd gd,
'o/miSen Brennstol'en \ow e E,eltriTrtar. p er\ ndi/cs u1d
Pr€rse für aosgewählre Energieanen. Beschäftigung der
Betriebo in der Enorgie, und Wasserversorgung Mineratöt-

Syslematik der Wirlschaftszweigo mit Eriäüterunqen. Aus_
gäbe 1979.
Systemarik dor Wirtschäfrszweige mit Bel.iebs- !nd ähn
lichen Benennungen. A!sgab€ 1979.
Alphabetisches Verz6ichnis der Berriebs und ähnri.hen
Aenennungen zur Systematik der Wirrschaftszweise, Aus
gabe 1979.
Systematisches Güt€rverzeichnis f ür Produkronsstatisriken,

Reihe 5: Baugewerbe
Roihe 5.1 : B*chäftigung, Ums§iz und G€rätobostand der
Bsrricbe im Baug€wlrbo
Jährliche Ersebnisse der zur J6hrcsm(ls durchgeführton
Erhebung nach Wirtschaftszweigen und B€s€häftigengrö
ßenklassen zum Teilin regionaler clieder!n9 bis zu Kr€isen.

R€iha 5.2: Aeschäftigung, Umsär: und lnv€stitionon d6r
Unternohm.n im Aaug€werbo
Jähilich: Beschäftigle, Brultoiohn- !nd geharlsumme,
Jahresbaulersiung, Llmsat2 und lnvoslilionen nach Wrrt
schaft szweigen und Beschäftiqtengrößenklassen (Bäuhsupt
gewerbe: 20 Bes.häftigto und mehr, Ausbaugewerbe: tO
Beschäftigte und mehr).

Roiho 5.3: Kostonstruktur dor Untsrnohmsn im Bauee-

Jährtich: Kost6n, und Leistungsgrößen im Bauhsupt- und
Ausbaugeweöe nach Widschaftszweigen. Beschätrigten
und Br!tloproduklionswertgrößenklassen.

Reiho 5: Energie- und Wasserversorgung
A€iho O.l: B.schäftigung, Um§arz, tnve§ritionen und
Kostemtruldur d6r Unt€rn6hm6n in der Enorgi6- und
Wass€ru6rlorgung
Jährl,ch (a!.h lür fachliche Unternehmstrsteite): Beschät-
li9te, Arbeiterstunden, Löhne und Gehätter, Umsätze, LageL
b€stände und lnvestilio.en nach Wirtschaftszweigen und
-b6reichen sowie nach B€schäftigien- unc Umsätzgröß€n-
klässen Außerdem Bruro- und Nslloproduktionswert,
Brutlo und Nettowenschöpfung, Maleriäiverbrsu.h und
W.reneinsätz sowie Koston nach Kostensnen.
BeihG 6.2 und 6.3 unbosotzr
Boih€ 6.4: Strom6r:ougungsntag€n der Betriobo im B6rs-
bau und im Verarbeitondon G6werb6
Jä hrl ich : Betriobemit Shomerzeugungsa.tasen nach Wirr-
schaftszweigen und Länder.; Leistuns und Borastung der
Stromerzeogunssanlagen sowie Verb16uch an Brennslofien
f ür d,e Elektizirälserzeugung

Roihe 7: Handwerk
Fojhe 7.1| Bo§chäftisr6 und Umsatz im Handw6rk
Vieneljährlich Beschäftrgteund Umsatz inausgewähtisn
Wirtschahs und Gewerbezweigen. SaisonbereinigieZahten,
Regionalengabon und weit€re Srrukturdatsn wie Ä!sbil-
dungsve.hältnisso. Arbeiteruerdienste und tnsotven2€n,rn

Reihe 8: Fachstatistiken
Feih6 a.l : Eis6n- und Staht {Eisonerzborsbau, eisenschat-
l6nde lndu3rris, Eis€n-, Staht- und T6mpersi.ß6roi) r )
Monatlicher Vorbenchr und Monatsberichl über wesent-
liche .. Enrwic klu ng stendenzen. Der Vrerlettahresbericht
gibt Uberblick uber Str!krur und Enrwicktung der entspre-
chonden aereche, äuch rm Aus,and
R6ihe 4.2: Düngamiltelversorguns
lvlonal icher Aonchr und Ja hrssbericht rnir Angaben über
Ezeugong. Eln- und Ausfuhr, Liererungen zum Verbrauch in
der Landwirtschail (nach Absarzg€bi€ten und Besränden
sowie Dung6rsorren und Nährslofisehstien)

STATISTISCHES AUNDESAI\,47

GUSIAV.STRES€MANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

V€röffentlrchungen und Prospekte sind durch den Venag
W.Kohlhemme. GmbH. Philipp Reis-Sr.aße 3, poslfach
421120.6500Manz 42,ret. (061 3t ) S 9094/95, erhätttich.

ffi


	Inhalt
	Einführung
	Schaubild 1
	Schaubild 2
	Schaubild 3

	Tabellenteil
	TeiI 1: Beschäftigung, Umsatz und Investitionen der Unternehmen in der Energie- und Wasserversorgung
	1 Unternehmensergebnisse 1985
	1.1 Zusammenfassende Übersich
	1.2 Beschäftigte
	1.2.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.2.2 Nach Umsatzgrößenklassen 

	1.3 Geleistete Arbeiterstunden, Löhne und Gehälte
	1.3.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.3.2 Nach Umsatzgrößenklassen

	1.4 Umsätze
	1.4.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.4.2 Nach Umsatzgrößenklassen

	1.5 Lagerbestände sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete Sachanlagen
	1.5.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.5.2 Nach Umsatzgrößenklassen

	1.6. Investitionen
	1.6.1 Bruttozugänge in aktienrechtlicher Gliederung und Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen
	1.6.1.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.6.1.2 Nach Umsatzgrößenklassen

	1.6.2 Bruttozugänge in fachlicher Gliederung und Beziehungszahlen
	1.6.2.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.6.2.2 Nach Umsatzgrößenklassen
	1.7 Ausgleichsabgabe, Abgabe von Fernwärme und Wasser
	1.8 Unternehmen nach Rechtsformen




	2 Ergebnisse für fachliche Unternehmensteile 1985
	2.1 Zusammenfassende Übersicht 
	2.2 Beschäftigte
	2.3 Geleistete Arbeiterstunden, Löhne und GehäIter
	2.4 Umsätz
	2.5 Lagerbestände sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete Sachanlagen
	2.6 Investitionen
	2.6.1 Bruttozugänge in aktienrechtlicher Gliederung und Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen
	2.6.2 Bruttozugänge in fachlicher Gliederung und Beziehungszahlen


	3 Beschäftigung, Umsatz und Investltionen der Unternehmen 1985 nach fachlichen Unternehmensteilen
	TeiI 2: Kostenstruktur der Unternehmen in der Energie- und Wasserversorgung
	4 Unternehmensergebnisse 1985
	4.1 Zusammenfassende Übersich
	4.2 Entstehung der Brutto- und Nettowertschöpfung zu Faktorkosten, Entstehung der Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen
	4.2.1 Nach Beschäftigungsgrößenklassen
	4.2.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.3 Brutto- und Nettoproduktionswert, Census value added
	4.3.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.3.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.4 Bruttoproduktion
	4.4.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.4.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.5 Materialverbrauch und Wareneinsatz
	4.5.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.5.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.6 Nichtindustrielle Vorleistungen sowie Steuern, Konzessionsabgabe, Gebühren und Beiträge
	4.6.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.6.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.7 Beschäftigte nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen
	4.8 Personalkosten
	4.8.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.8.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	4.9 Ausgewählte Kosten (Anteil am Bruttoproduktionswert)
	4.9.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.9.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen


	5 Ergebnisse für fachliche Unternehmensteile 1985
	5.1 Zusammenfassende Übersich
	5.2 Brutto- und Nettoproduktionswert, Census value added
	5.3 Bruttoproduktion
	5.4 Materialverbrauch und Wareneinsatz 
	5.5 Beschäftigte
	Anhang
	Erhebungspapiere





